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Der Heimatgeschichts-
verein zeigt am 
Samstag, 24. Oktober,
von 14.00-19.00 Uhr, 
im Heimatmuseum,
Marktplatz 6, nochmals
den von Peter Schöck 
über dieses besondere 
sportliche Ereignis 
aufgenommenen Film 
(Laufzeit ca. 1 Stunde).

Wir laden dazu alle
interessierten Mitbürger
und Mitbürgerinnen recht
herzlich ein. 

Der Eintritt ist kostenlos. 

Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt. 
Es gibt selbstgebackenen
Kuchen, „Dinnede“ frisch
aus dem Ofen sowie kalte
und warme Getränke.

Vor 40 Jahren: 
Die Radsportwelt blickt auf Magstadt



Fahrbahn- und Schachtsanie-
rung in der Maichinger Straße 

Einmündungsbereich Brauereistraße
vorübergehend gesperrt!
Wegen Fahrbahn- und Schachtsanierungen
in der Maichinger Straße (im Bereich zwi-
schen Maichinger Straße 1 und Maichinger
Straße 15) kommt es in der Zeit vom 26.-30.
Oktober zu Einschränkungen des Straßen-
verkehrs.
Die Sanierungsarbeiten werden an vier Ar-
beitsstellen, die nacheinander eingerichtet
werden, durchgeführt. Solange sich die 
Arbeitsstelle im Bereich der Einmündung
Brauereistraße befindet, wird diese ge-
sperrt.
Der Verkehr auf der Maichinger Straße
wird mit Hilfe einer Lichtsignalanlage ge-
regelt.
Die Verkehrsteilnehmer werden um Ver-
ständnis gebeten!

Lohnsteuerkarten 2010
In diesen Tagen wurden die Lohnsteuer-
karten für das Kalenderjahr 2010 durch das
Bürgermeisteramt zugestellt.
Lohnsteuerkarten prüfen, bevor Sie diese
dem Arbeitgeber übergeben.
Es wird gebeten, die Lohnsteuerkarten
nach Erhalt - sofort - auf die Richtigkeit
und Vollständigkeit hin zu überprüfen. Er-
forderlich ist es, folgende Eintragungen auf
der Lohnsteuerkarte mit ihren tatsächli-
chen Verhältnissen zu vergleichen:
- Steuerklasse
- Religionszugehörigkeit
- Zahl der Kinderfreibeträge
- Geburtsdatum
- evtl. Freibetragseintragungen.
Für die Eintragung dieser Merkmale sind
die Verhältnisse am 1. Januar 2010 maßge-
bend.
Sollten hier eventuelle Änderungen bzw.
Berichtigungen vorzunehmen sein, ist es
erforderlich, diese unter Vorlage der Lohn-
steuerkarte(n) beim Bürgermeisteramt zu
beantragen, damit die entsprechende Än-
derung bzw. Korrektur in den nächsten
Wochen noch vorgenommen werden kann
(unbedingt vor dem 31.12.09).

Zuständige Gemeinde
Sie erhalten die Lohnsteuerkarte von der
Gemeinde, in der Sie am 20. September
2009 mit Ihrer Wohnung (bei mehreren
Wohnungen mit Ihrer Hauptwohnung) ge-
meldet waren. Wenn Ehegatten nicht mit
einer gemeinsamen Hauptwohnung gemel-
det waren, wird die Lohnsteuerkarte von
der Gemeinde ausgestellt, in der der ältere
Ehegatte am 20. September 2009 mit
Hauptwohnung gemeldet war.

Keine Lohnsteuerkarte bekommen?
Wer aus irgendwelchen Gründen keine
Lohnsteuerkarte erhalten hat, diese aber
benötigt, soll dies beim Bürgermeisteramt
ebenfalls umgehend melden.

Benötigen Sie im Kalenderjahr 2010 vor-
aussichtlich keine Lohnsteuerkarte, so
senden Sie bitte die Ihnen ausgestellte
Lohnsteuerkarte mit einem entsprechen-
den Vermerk an die Gemeinde zurück.
Übergeben Sie Ihre Lohnsteuerkarte 2010
bitte möglichst bald Ihrem Arbeitgeber.

Steuerklassenwechsel:
Bezüglich von reinen Steuerklassenände-
rungen bei verheirateten Arbeitnehmern,
die von ihrem Ehegatten nicht dauernd ge-
trennt leben, wird ausdrücklich darauf hin-
gewiesen, dass im laufenden Kalenderjahr
nur ein Steuerklassenwechsel vorgenom-
men werden kann. In den Fällen, in denen
im Laufe des Jahres 2010 ein Ehegatte aus
dem Dienstverhältnis ausscheidet oder ver-
stirbt, können Sie bei der Gemeinde bis
zum 30.11.2010 auch noch ein weiteres Mal
den Steuerklassenwechsel beantragen. Der
Steuerklassenwechsel kann nur mit Wir-
kung vom Beginn des auf die Antragstel-
lung beginnenden Monats vorgenommen
werden.

Bescheinigung von Kindern:
Kinder unter 18 Jahren:
Kinder, die am 01.01.2010 das 18. Lebens-
jahr noch nicht vollendet haben, d.h. Kin-
der, die nach dem 01.01.1992 geboren sind,
werden grundsätzlich von der Gemeinde
auf der Lohnsteuerkarte automatisch
berücksichtigt. Ist die von der Gemeinde
für Kinder unter 18 Jahren bescheinigte
Kinderfreibetragszahl niedriger als es den
tatsächlichen Verhältnissen zu Beginn des
Kalenderjahres entspricht, wird die Eintra-
gung auf Ihren Antrag hin von der Ge-
meinde geändert.
Beantragen Sie die Berücksichtigung eines
Kindes unter 18 Jahren, das nicht bei Ih-
nen mit Wohnung gemeldet ist, müssen Sie
Ihrem Antrag eine steuerliche Lebensbe-
scheinigung für dieses Kind beifügen. Die
steuerliche Lebensbescheinigung für das zu
berücksichtigende Kind fordern Sie bitte
von der Gemeinde an, in der das Kind ge-
meldet ist (bei geschiedenen oder dauern
getrennt lebenden Ehegatten).

Kinder über 18 Jahren:
Kinder, die am 01.01.2010 das 18. Lebens-
jahr (aber noch nicht das 27. Lebensjahr)
vollendet haben, d.h. Kinder, die vor dem
02.01.1992 geboren sind, werden auf An-
trag durch das Finanzamt auf der Lohn-
steuerkarte eingetragen.
Berücksichtigt werden hier Kinder, die
- sich in Berufsausbildung befinden (darun-

ter ist auch die Schulausbildung zu verste-
hen);

- eine Berufsausbildung mangels Ausbil-
dungsplatz nicht beginnen oder fortsetzen
können;

- den gesetzlichen Grundwehrdienst oder
Zivildienst leisten, wenn hierdurch die Be-
rufsausbildung unterbrochen worden ist.

Zuständig für die Eintragung von über 18
Jahre alten Kindern ist das Finanzamt Böb-
lingen, Lohn- und Einkommenssteuerab-
teilung, Talstraße 46, 71034 Böblingen. 
Als Nachweis sind Schulbescheinigung bzw.
Studiennachweis, Berufsausbildungsvertrag
und dergleichen beizufügen.

Noch ein Wort zur Steuerklassenwahl:
Was ist besser IV/IV oder III/V?
Darauf gibt es keine allgemein gültige Ant-
wort. Die Frage lässt sich letzten Endes nur
nach Ihren persönlichen Verhältnissen ent-
scheiden. Möchten Sie erreichen, dass Ih-
nen im Laufe des Jahres möglichst wenig
Lohnsteuer einbehalten wird, prüfen Sie
am besten anhand der Lohnsteuertabellen,
bei welcher Steuerklassenkombination sich
insgesamt der geringste Steuerabzug er-
gibt. Ihr Finanzamt wird Ihnen dabei gerne
helfen. Durch die Steuerklassenwahl kön-
nen Sie auch darauf Einfluss nehmen, ob
sich nach Ablauf des Jahres eine Steuer-
erstattung oder Steuernachzahlung ergibt.
Auch in diesem Jahr ist wieder eine um-
fangreiche Informationsbroschüre des Fi-
nanzamtes Baden-Württemberg Ihrer Lohn-
steuerkarte beigefügt.
Für weitere detaillierte Fragen in Bezug
auf Ausstellung bzw. Änderung der Lohn-
steuerkarte 2010 steht Ihnen das Bürger-
amt (Frau Schmid und Frau Häßner), Altes
Rathaus, Telefon 94 58-61 und -62 gerne
zur Verfügung.

1. Satzung zur Änderung der
Satzung über die Erhebung 
von Erschließungsbeiträgen 

(Erschließungsbeitragssatzung)
vom 14.03.2006

Aufgrund der §§ 2, 26 Abs. 1 S. 3, 34, 38
Abs. 1 S. 2 i.V.m. § 31 Abs. 2 und § 38 Abs.
4 des Kommunalabgabengesetzes (KAG)
in Verbindung mit § 4 der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) hat
der Gemeinderat der Gemeinde Magstadt
am 20. Oktober 2009 in öffentlicher Sitzung
folgende Satzung beschlossen:

Artikel 1
Gegenstand und Inhalt der Änderung
a.) § 2 „Umfang der Erschließungsanlagen“

wird wie folgt gefasst:

(1) Beitragsfähig sind die Erschließungsko-
sten

1. für Anbaustraßen bis zu 
in einer 

Breite 
von

1.1 Kleingartengebieten und 
Wochenendhausgebieten 6,0 m

1.2 Kleinsiedlungsgebieten 
und Ferienhausgebieten 10,0 m
bei nur einseitiger 
Bebaubarkeit 7,0 m

1.3 Dorfgebieten, reinen, 
allgemeinen und besonderen
Wohngebieten und 
Mischgebieten 14,0 m
bei nur einseitiger 
Bebaubarkeit 8,0 m

1.4 Kerngebieten, Gewerbe-
gebieten und anderen als 
den in Nrn. 1.1 und 1.2 
genannten Sondergebieten 18,0 m
bei nur einseitiger 
Bebaubarkeit 12,5 m

1.5 Industriegebieten 20,0 m
bei nur einseitiger 
Bebaubarkeit 14,5 m

2. für Wohnwege
bis zu einer Breite von            5,0 m
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Ende der Sommerzeit!
Am kommenden Sonntag, 25. Oktober
endet die Sommerzeit um 03.00 Uhr
mitteleuropäischer Zeit.
Die Stundenzählung wird um 1 Stunde
von 03.00 auf 02.00 Uhr zurückgestellt.

Amtliche
Bekanntmachungen
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(2) Werden im Bauprogramm für Anbau-
straßen besondere flächenmäßige Teil-
einrichtungen als Parkflächen (z.B.
Parkstreifen, Parkbuchten) bzw. für
Anbaustraßen oder für Wohnwege be-
sondere flächenmäßige Teileinrichtun-
gen für Grünpflanzungen vorgesehen,
so vergrößern sich die in Abs. 1 angege-
benen Maße je Teileinrichtung um 6 m. 

(3) Endet eine Anbaustraße mit einer
Wendeanlage, so vergrößern sich die in
Abs. 1 und 2 angegebenen Maße für
den Bereich einer Wendeanlage auf das
Anderthalbfache, mindestens aber um
8 m; dasselbe gilt für den Bereich der
Einmündung in andere oder der Kreu-
zung mit anderen Verkehrsanlagen.
Erschließt eine Anbaustraße Grund-
stücke in Baugebieten unterschiedli-
cher Art, so gilt die größte der in Abs. 1
angegebenen Breiten.
Die Art des Baugebiets ergibt sich aus
den Festsetzungen des Bebauungs-
plans. Soweit ein Bebauungsplan nicht
besteht oder die Art des Baugebiets
nicht festgelegt ist, richtet sich die Ge-
bietsart nach der auf den Grundstücken
in der näheren Umgebung überwiegend
vorhandenen Nutzung.

(4) Die beitragsfähigen Erschließungsko-
sten umfassen die anderweitig nicht ge-
deckten Kosten für
1. den Erwerb von Flächen für die 

Erschließungsanlagen, die Ablösung
von Rechten an solchen  Flächen so-
wie für die Freilegung der Flächen;

(4) 2. die erstmalige endgültige Herstellung
der Erschließungsanlagen einschließ-
lich der Einrichtungen für ihre Ent-
wässerung und Beleuchtung und des
Anschlusses der Straßen, Wege und
Plätze an bestehende öffentliche
Straßen, Wege oder Plätze, durch Ein-
mündungen oder Kreuzungen;

(4) 3. die Übernahme von Anlagen als ge-
meindliche Erschließungsanlagen;

(4) 4. die durch die Erschließungsmaßnah-
me veranlassten Fremdfinanzierungs-
kosten;

(4) 5. Ausgleichsmaßnahmen, die durch
den Eingriff in Natur und Landschaft
durch die Erschließungsanlagen ver-
ursacht werden;

(4) 6. den Wert der aus dem Vermögen der
Gemeinde bereitgestellten Sachen
und Rechte; maßgebend ist der Zeit-
punkt der erstmaligen Bereitstellung;

(4) 7. die vom Personal der Gemeinde er-
brachten Werk- und Dienstleistungen.

(4) Zu den Kosten für den Erwerb der
Flächen für die Erschließungsanlagen
nach Satz 1 Nr. 1 gehört im Falle einer
erschließungsbeitragspflichtigen Zutei-
lung im Sinne des § 57 Satz 4 und des §
58 Abs. 1 Satz 1 des Baugesetzbuchs
auch der Wert nach § 68 Abs. 1 Nr. 4 des
Baugesetzbuchs. Die Erschließungsko-
sten umfassen auch die Kosten für in
der Baulast der Gemeinde stehende
Teile der Ortsdurchfahrt einer Bundes-,
Landes- oder Kreisstraße; bei der Fahr-
bahn sind die Erschließungskosten auf
die Teile beschränkt, die über die Brei-
te der anschließenden freien Strecken
hinausgehen.

b.) § 5 „Anteil der Gemeinde an den bei-
tragsfähigen Erschließungskosten“ wird
wie folgt gefasst:

b.) Die Gemeinde trägt 5 v. H. der beitrags-
fähigen Erschließungskosten.

Artikel 2
Inkrafttreten
Die Satzung tritt am Tage nach Ihrer öf-
fentlichen Bekanntmachung in Kraft.

Magstadt, den 21. Oktober 2009 
gez. Dr. Hans-Ulrich Merz, Bürgermeister

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens-
oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg bei der Neu-
fassung dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4
Gemeindeordnung unbeachtlich, wenn sie
nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit
Inkrafttreten dieser Satzung gegenüber der
Gemeinde geltend gemacht worden ist. Da-
bei ist der Sachverhalt, der die Verletzung
begründen soll, darzulegen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit

der Sitzung, die Genehmigung oder die
Bekanntmachung der Satzung verletzt
worden sind.

2. der Bürgermeister dem Beschluss nach 
§ 43 wegen Gesetzwidrigkeit widerspro-
chen hat oder wenn vor Ablauf der in
Satz 1 genannten Frist die Rechtsauf-
sichtsbehörde den Beschluss beanstan-
det hat oder die Verletzung der Verfah-
rens- oder Formvorschrift gegenüber der
Gemeinde unter Bezeichnung des Sach-
verhalts, der die Verletzung begründen
soll, schriftlich geltend gemacht worden
ist.

1. Satzung vom 20.10.2009 zur
Änderung der Friedhofsatzung

vom 09.09.2003

Aufgrund der §§ 12 Abs. 2, 13 Abs. 1, 14, 15
Abs. 1, 39 Abs. 1 und 49 Abs. 3 Nr. 2 des
Gesetzes über das Friedhofs- und Leichen-
wesen (Bestattungsgesetz) i. d. F. vom
21.07.1970 (GBl. S. 395, 458), zuletzt geän-
dert durch Gesetz vom 24.03.2009 (GBl. S.
125), i.V.m. den §§ 4 und 11 der Gemeinde-
ordnung für Baden-Württemberg i. d. F.
vom 24.07.2000 (GBl. S. 582), zuletzt geän-
dert durch Gesetz vom 14.10.2008 (GBl. S.
343) sowie den §§ 2 ff. des Kommunalabga-
bengesetzes für Baden-Württemberg in der
Fassung vom 17.03.2005 (GBl. S. 206) hat
der Magstadter Gemeinderat am 20. Okto-
ber 2009 folgende Satzung beschlossen:

Artikel 1, Gewerbliche Betätigung
§ 4 Absatz 2 erhält folgende Fassung:
(2) Zugelassen werden nur solche Gewerbe-
treibende, die fachkundig, leistungsfähig
und zuverlässig sind. Die Gemeinde kann
für die Prüfung der Fachkunde, Leistungs-
fähigkeit und Zuverlässigkeit geeignete
Nachweise verlangen, insbesondere dass
die Voraussetzungen für die Ausübung der
Tätigkeit nach dem Handwerksrecht erfüllt
werden.

Artikel 2, Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öf-
fentlichen Bekanntmachung in Kraft.

Magstadt, den 21.10.2009
gez. Dr. Hans-Ulrich Merz, Bürgermeister

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens-
oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg bei der Neu-
fassung dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4

Gemeindeordnung unbeachtlich, wenn sie
nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit
Inkrafttreten dieser Satzung gegenüber der
Gemeinde geltend gemacht worden ist. Da-
bei ist der Sachverhalt, der die Verletzung
begründen soll, darzulegen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit

der Sitzung, die Genehmigung oder die
Bekanntmachung der Satzung verletzt
worden sind;

2. der Bürgermeister dem Beschluss nach 
§ 43 wegen Gesetzwidrigkeit widerspro-
chen hat oder wenn vor Ablauf der in
Satz 1 genannten Frist die Rechtsauf-
sichtsbehörde den Beschluss beanstan-
det hat oder die Verletzung der Verfah-
rens- oder Formvorschrift gegenüber der
Gemeinde unter Bezeichnung des Sach-
verhalts, der die Verletzung begründen
soll, schriftlich geltend gemacht worden
ist.

Die Gemeinde -
verwaltung informiert

Öffnungs- und
Sprech  zeiten der

Gemeinde verwaltung

Telefon 94 58-0, Fax 94 58-65
Rathaus (Marktplatz 1) 
E-Mail: Rathaus@magstadt.de
Homepage: www.magstadt.de
Montag, Dienstag und Donnerstag:
08.00-12.00 Uhr und 14.00-16.00 Uhr
Mittwoch: 08.00-12.00 Uhr und 14.00-
18.30 Uhr; Freitag: 08.00-12.00 Uhr

Bürgeramt – Altes Rat haus – 
(Marktplatz 6)
E-Mail: Buergeramt@magstadt.de
Montag und Donnerstag: 
07.00-15.00 Uhr durchgehend
Dienstag, Mittwoch, Freitag: 
08.00-12.00 Uhr
Mittwochnachmittag: 14.00-18.30 Uhr

Bürgermeister Dr. Merz:
jederzeit nach Vereinbarung – 
Telefon 94 58-22 
Herzliche Einladung!

Johannes-Kepler-Schule 
Marienstraße 3
Rektorin Frau Wilfinger
Telefon 94 57-10 (Sekretariat, 
Frau Haugk), Fax 94 57-20
E-Mail: 
sekretariat@magstadt.schule.bwl.de

Magstadter 
Wochenmarkt

immer freitags von 8.00–12.30 Uhr 
auf dem Oberen Marktplatz!

Wurst- und Fleischwaren - 
Teigwaren - Grillhähnchen



Festhalle und Sporthallen 
geschlossen!

Während der Herbstferien von Montag, 26.
Oktober bis Sonntag, 01. November (je-
weils einschließlich) sind die Festhalle und
die Sporthallen für den Sport- und Übungs-
betrieb geschlossen. Die angemeldeten
Veranstaltungen bleiben von dieser Rege-
lung unberührt.

Krämermarkt
Am Freitag, 23. Oktober werden in der
Mühl-/Bachstraße wieder die Marktstände
aufgestellt. Anlässlich des traditionellen
Krämermarktes werden beide Straßen so-
wie die Kepler-, Schul-, Lutzenstraße und
der Marktweg für jeglichen Fahrzeugver-
kehr gesperrt.
Für die Mühl-/Bachstraße ist am 23. Okto-
ber, ab 06.00 Uhr, Halteverbot angeordnet.
Die Fahrzeuge, die in der Nacht vom 22.10.
auf 23.10. dort abgestellt werden, sind spä-
testens zum Eintritt des Halteverbots zu
entfernen.
Die Marktstände sind ab 08.00 Uhr aufge-
stellt. Die Marktbeschicker freuen sich auf
Ihren Besuch.

Schornsteinreinigung
Ab Montag, 26. Oktober wird in Magstadt
im Kehrbezirk von Bez. Schornsteinfeger-
meister Ulrich Gawron die Schornsteinrei-
nigung durchgeführt. 

Wichtige Rufnummern
Rathaus 94 58-0
Polizei 110
Feuerwehr 112
DRK (bei Krankentrans- 1 92 22
porten und Unfällen)
Strom-Störungsannahme 08 00/
der EnBW 3 62 94 77
Gas-Störungsannahme 0 74 51/
der EnBW Gas GmbH 55 59-12
Wasserentstördienst der
Gemeinde 4 12 16
Kabel-BW 08 00/
(24h-Service-Hotline) 88 88 112
e-mail:
KundenServiceCenter.BW@kabelbw.de

Zu verschenken
Gegenstand Tel.-Nr.
1 Vogelkäfig für Wellensittich (mit Zubehör) ....................................................80 52 05
1 Kindersitz für Fahrradgepäckträger; 
1 Kindertraktor (grün) mit Pedalantrieb inkl. Anhänger....................................4 23 22
Interessenten für die o.g. Gegenstände setzen sich bitte direkt mit der angegebenen
Telefonnummer in Verbindung.
Wer etwas zu verschenken hat, kann dies telefonisch Frau Pechloff, Tel. 9458-22 oder
per Email: Pechloff@Magstadt.de, mitteilen. Die Meldungen sollten spätestens frei-
tags bis 12.00 Uhr vorliegen.

Termine
Wann Wer und Was Wo
Freitag, 23.10. Krämermarkt Bach-/Mühlstraße
- 08.00 Uhr - 
Samstag, 24.10. Heimatgeschichtsverein/RV Pfeil Altes Rathaus
- 14.00-19.00 Uhr - Sonderveranstaltung „40 Jahre 

Rad-Querfeldein-Weltmeisterschaften“ 
Samstag, 24.10. Hundesportverein Vereinsgelände
- 08.00 Uhr - Herbstprüfung und Vereinsmeisterschaft
Sonntag, 25.10. CVJM und Ev. Kirchengemeinde Ev. Gemeindehaus
- 18.45 Uhr - Jugendgottesdienst Unity
Dienstag, 27.10. Seniorentreff geöffnet Altes Schulhaus
- 14.00-17.00 Uhr -
Mittwoch, 28.10. Mittagstisch für Ältere Altes Schulhaus
- 12.00-13.00 Uhr - - Fahrdienst
Donnerstag, 29.10. Seniorentreff geöffnet Altes Schulhaus
- 14.00-17.00 Uhr - - Fahrdienst
Freitag, 30.10. Gemeinde Magstadt/OGV Festhalle
- 20.00 Uhr - Blumenschmuckabschlussveranstaltung 
Samstag, 31.10. Landkreis/CVJM/DRK im ganzen Ort
- 06.30 Uhr - Altpapiersammlung
Sonntag, 01.11. Kath. Kirchengemeinde Friedhof
- 15.00 Uhr - Gräbersegnung
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Sonntags-Cafe am 25. Oktober, 
um 15.00 Uhr „Normalzeit“
Es treffen sich Seniorinnen und Senio-
ren zum Kaffeetrinken und zur Unter-
haltung. Wir erwarten natürlich auch
jüngere Senioren zu einem gemütlichen
Miteinander. Kehren Sie bei Ihrem
Sonntagsspaziergang einfach mal bei
uns ein. Unser Kuchen kommt von der
Konditorei, den Kaffee kochen wir
selbst, andere Kaltgetränke gibt es auch.
Der Treffpunkt ist die Begegnungsstätte
an der Neuen Stuttgarter Straße! 
Ansprechperson:
Ursula Schwärzel, Telefon 4 19 26

Die Gemeinde Magstadt vermietet ab sofort eine

3½-Zimmer-Maisonettewohnung
mit 91 m² im Gebäude Wildbader Weg 5/1. Neben einem neuen Bodenbelag

verfügt die Wohnung über Balkon, Kellerraum und TG-Stellplatz.
Die monatliche Kaltmiete beträgt derzeit 645,30 Euro.

Fragen beantwortet Ihnen gerne Herr Gogel, Rathaus, 
Marktplatz 1, Zimmer 2, Telefon 94 58-32

Arbeitskreis „Soziales Miteinander“
Ansprechpartner: Frau Holzwarth, Telefon 90 48 40
Nächster Termin: 
Donnerstag, 5. November, um 20.00 Uhr, Restaurant „An den Buchen“ (100. Sitzung)
Themen: Aktion Hutzelbrot, Telefonaktion Planung Neujahrsempfang, 10 Jahre Agenda

Arbeitskreis „Natur und Umwelt“
Ansprechpartner: Herr Bemmann, Telefon 4 16 84
Homepage: www.agenda-magstadt.de
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Ohne Blut geht es nicht!
Blutspenden sind in der Medizin heute un-
verzichtbar. Denn Blut kann man immer
noch nicht künstlich herstellen. So sind
Krebspatienten und Unfallopfer auf eine
ausreichende Versorgung mit gespendetem
Blut angewiesen – zu jeder Jahreszeit. Sie
brauchen auch Ihre Unterstützung.
Nächster Termin: Montag, 02. November,
von 14.30 bis 19.30 Uhr in der Festhalle, 
Alte Stuttgarter Straße 66

Blut spenden kann jeder Gesunde zwischen
18 und 71 Jahren. Erstspender dürfen je-
doch nicht älter als 59 Jahre sein. Bitte Per-
sonalausweis mitbringen.
Damit die Blutspende gut vertragen wird,
erfolgt vor der Blutentnahme eine ärztliche
Untersuchung. Die eigentliche Blutspende
dauert nur wenige Minuten. Mit Anmel-
dung, Untersuchung und anschließender
Ruhephase sowie einem kleinen Imbiss sollte
eine gute Stunde Zeit eingeplant werden.
Weitere Informationen zur Blutspende er-
halten Sie unter der gebührenfreien DRK-
Service-Hotline 0800-1194911 und im In-
ternet unter www.blutspende.de.

Gleichstellungsbeauftragte des
Landkreises zu Besuch bei 

Bürgermeister Dr. Merz
Am vergangenen Montag traf sich die neue
Gleichstellungsbeauftragte des Landkrei-
ses Böblingen, Carmen Meola, im Rahmen
ihrer Antrittsreise durch die Landkreisge-
meinden mit Bürgermeister Dr. Merz.
Carmen Meola ist seit 1. Juli 2009 im Amt
und Nachfolgerin von Heidi Boner-Schilling. 

Beim gemeinsamen mehrstündigen Ge-
spräch im Magstadter Rathaus wurden un-
ter anderem die Themen Kinderbetreuung
und Kindergartenöffnungszeiten, geplante
Mittagessenseinnahmemöglichkeiten erör-
tert.  Weiter wurde die Zusammenarbeit mit
der VHS zu den Kursen Deutsch als Fremd-
sprache, die sehr gute Vereinslandschaft und
Jugendarbeit in Magstadt angesprochen. 

„Dr. Merz ist offen für Themen der Gleich-
stellungsarbeit im Landkreis. Besonders
angesprochen hat mich die erhebliche An-
zahl der über 1000 teilnehmenden Jugend-
lichen im Sommerferienprogramm 2009,
die Einrichtung „Das Haus - Jugend  und
Vereine“ mit dessen zahlreichen Veranstal-
tungsangeboten von Seminaren und Fort-
bildungsangeboten, offene Kaffee- bzw.
Austauschmöglichkeiten und der vereins-
übergreifenden Jugendarbeit“ betonte
Carmen Meola. 

Ein besonderes Anliegen ist der neuen
Gleichstellungsbeauftragten die Vernet-
zung der zahlreichen, im Landkreis Böblin-
gen vorhandenen Angebote, der Aufbau ei-
nes Expertenzirkels zum Thema Gleich-
stellung, aber auch der Auf- und Ausbau ei-
nes Netzwerkes berufstätiger Frauen und
die Vereinbarkeit von Familie und Beruf. 

Bürgermeister Dr. Merz informierte Car-
men Meola darüber hinaus über den Aus-
baustand der Kleinkindbetreuung in Mag-
stadt, über eine Plakataktion, die darauf
abzielte Jugendlichen unter 18 Jahren keine
alkoholischen Getränke zu verkaufen bzw.
auszuschenken und über die anstehende
900-Jahrfeier in Magstadt, die im Jahr 2010
gefeiert werden wird. 

„Ich freue mich auf die zukünftige, für beide
Seiten bereichernde, Zusammenarbeit mit
Magstadt“ schildert Carmen Meola Ihre
Eindrücke. Es wurde auch für die Zukunft
ein wiederkehrender gemeinsamer Gedan-
ken- und Informationsaustausch zwischen
der Gleichstellungsbeauftragten und Bür-
germeister Dr. Merz zu Gleichstellungsthe-
men vereinbart. 

Informationen über Projekte und aktuelle
Veranstaltungen der Gleichstellungsbeauf-
tragten finden Sie unter
www.gleichstellung.Landkreis-boeblingen.de

Johannes-Kepler-Schule
Die Johannes-Kepler-Schule Magstadt hat
bei der Gemeinschaftsaktion des Ministe-
riums für Kultus, Jugend und Sport und der
Handballverbände in Baden-Württemberg
in Kooperation mit der Handballabteilung
des Sportverein Magstadt am 09. Oktober
2009 beim „Tag des Mädchenhandballs“
mitgemacht. 
Über 100 Mädchen der Grundschule legten
an diesem Vormittag ein Handball-Spielab-
zeichen ab und spielten in Dreier-Teams
Aufsetzerhandball.
Ein ausführlicher Bericht steht unter den
Vereinsnachrichten der Handballabteilung.
Fotos können auf der Homepage unter
www.sv-magstadt.de angeschaut werden.

Termine:
Montag, 09. November: Theater im Kreis
Dienstag, 10. November: Theater im Kreis
Samstag, 14. November: 
Magstadt rockt!, Das Haus

Die Gemeinde Magstadt vermietet ab
sofort einen

Tiefgaragenstellplatz
im Gebäude der Maichinger Straße 4.
Die monatliche Miete beträgt 30,– Euro.

Fragen beantwortet Ihnen gerne Herr
Gogel, Rathaus, Marktplatz 1,
(Zimmer 2), Telefon 94 58 32

Andere Ämter

Wir gratulieren

Altersjubilare
Oktober 2009
24. Dietrich Althaus, Stützweg 8 80
24. Hans Bohnaker,

Neue Stuttgarter Str. 60 71
24. Adelgunde Wallerer, Tulpenweg 18 71
25. Gertrud Hatwagner, Lilienweg 5 72
27. Anna-Maria Uskat,

Ruhesteinweg 21 87
27. Gisela Matter, Asternweg 6 83
29. Katharina Friedmann,

Schramberger Weg 1 79
29. Theresia Dietrich,

Warmbronner Str. 5 70

Wir wünschen allen Jubilaren von Herzen
alles Gute, vor allem Gesundheit für das
vor ihnen liegende Lebensjahr.

Schulnachrichten

Jugendreferat
Magstadt

Beratungsangebot:
Für Jugendliche, Eltern, Vereine, ... mit
Problemen und Ideen – Terminvereinba-
rungen jederzeit gerne!
Die im Rahmen einer Beratung geführten
vertraulichen Gespräche unterliegen der
gesetzlichen Schweigepflicht und sind kos-
tenlos!

Kontakt:
Herr Benjamin Bungert, Fon: 0 7159/1617 27
E-Mail: bungert@magstadt.de
Terminauskunft auch gerne bei Fr. Pechloff
im Rathaus unter 0 7159/945822 
Haus: Alte Stuttgarter Straße 66
Post: Marktplatz 1, 71106 Magstadt

Kontakt:
Frau Annette Falch
Fon: 0 71 59/16 17 28
E-Mail: falch@magstadt.de

Jugendcafe
Magstadt

16.00 –18.00 Uhr

Juniorcafe
bis 14 Jahre

18.00 –20.00 Uhr

Jugendcafe
offener Betrieb

18.00 –22.00 Uhr

Jugendcafe
offener Betrieb

Mittwoch Freitag
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Bücherknirpse
Die Bücherknirpse treffen sich wieder am
Dienstag, 3. November von 10.00-10.45 Uhr.
Die Veranstaltung ist für Kinder im Alter
von 1 bis 2 Jahren vorgesehen und unter-
stützt die Sprach- und Lesefrühförderung.
Wir singen, lesen Riesen-Bilderbücher vor
und spielen gemeinsam. Die Teilnahme ist
kostenlos. Bitte unter Telefon 94 57-15 an-
melden.

Büchercocktail
Am Samstag, 24. Oktober findet der „Tag
der Bibliotheken in Baden-Württemberg“
statt. An diesem Aktionstag laden wir Sie zu
unserer Veranstaltung „Büchercocktail“ ein.
Buchhändler Andreas Heßelmann stellt 
interessante Neuerscheinungen auf dem
Buchmarkt vor. Dazu serviert Ihnen das
Team der Bücherei leckere Cocktails. Der
Abend beginnt um 19.30 Uhr. Im Eintritts-
preis von 5,– Euro  ist ein Getränk inklusive.

Freiburger Puppenbühne spielt „Kasper
und das kleine Schlossgespenst“
Das nächste Kindertheater findet am Don-
nerstag, 5. November, um 15.00 Uhr, statt.
Auf Burg Eulenfels ereignen sich seltsame
Dinge: der Graf ist plötzlich arm geworden
und befürchtet, dass das Schloss verkauft
werden muss. Die Wahrsagerin Ursula, eben-
falls Bewohnerin des Schlosses, gibt Kasper
den Tipp nach einer Schatztruhe zu suchen,
die im Schloss von einem Gespenst bewacht
wird. Zum Glück werden Kasper und Bello
bei der Suche von den Kindern begleitet.
Die Veranstaltung ist für Kinder ab 4 Jah-
ren vorgesehen. Karten zu 2,– Euro für
Kinder und 4,– Euro  für Erwachsene sind
im Vorverkauf in der Bücherei erhältlich.

Buchtipp der Woche:

Fielding, Joy: 
Im Koma – Thriller
München: Goldmann, 
2009 - 415 Seiten

Die 32-jährige Casey Marshall, glücklich
verheiratet und reich, wird in einem Park-

haus in Philadelphia absichtlich überfahren
und fällt ins Koma. Als sie Wochen später
„erwacht“, ist sie gelähmt und ihrer Sinne
nicht mächtig; sie kann zwar alles verste-
hen, was im Krankenzimmer gesprochen
wird, aber sie ist unfähig, mit ihrer Umwelt
zu kommunizieren. Sie weiß bald, wer für
den Mordanschlag verantwortlich ist und
auch, dass der Auftragsmörder es erneut
versuchen wird. Wird es Casey gelingen,
schnell genug wieder zu Kräften zu kom-
men und Hilfe zu finden? Die amerikani-
sche Erfolgsautorin Joy Fielding erzählt
sehr einfühlsam die Geschichte aus der
Sicht Caseys, die der fast aussichtslose
Kampf um Leben und Gesundheit zer-
mürbt und die trotzdem die Hoffnung nicht
aufgibt. Der beliebten Autorin ist wieder
eine spannende Story gelungen.

Kurs 502 22 540: 
Den PC kindersicher machen
Kinder und Jugendliche am Computer: Sie
spielen und verbessern dabei ihre Fähig-
und Fertigkeiten. Sie suchen im Internet
nach Fakten für Referate und Hausaufga-
ben. Andererseits können sie vor dem PC
das Zeitgefühl verlieren oder im Internet
Seiten aufrufen, die beispielsweise Gewalt
darstellen. Daher schützen verantwortungs-
volle Eltern ihre Kinder vor den negativen
Auswirkungen von Computer und Internet.
In dieser Veranstaltung werden Tricks sowie
Freeware und kostenpflichtige Programme
vorgestellt, die einen Computer nahezu
100% absichern können. Inhalte sind: Sper-
ren von unerwünschten WebSeiten; Filter,
E-Mail-Report, Zensurliste, Protokolldatei;
Jugendschutzfilter der Bundesprüfstelle
(BPJM-Modul); Festlegen von Zeitlimits
und Sperrzeiten; Sicherung gegen Manipu-
lation oder Ausführung von unerwünschten
Programmen. Wolfgang Fritz
Mittwoch, 11. November, 19.30-21.45 Uhr,
Euro 16,00 (erm. 12,80)

Kurs 374 22 420: Die Welt der Suppen und
Eintöpfe - eine kulinarische Reise
Sie sind in ihrer Vielfalt besonders im
Herbst, wenn es draußen kalt, nass und
richtig ungemütlich ist, etwas Herrliches.
Wenn der Regen gegen die Fenster pras-
selt, genießt man eine heiße „Curry-Lauch-
cremesuppe“, einen deftigen „Griechischen
Lammeintopf“ oder eine feine „Mandel-
Kürbiscremesuppe mit Croûtons“ umso
mehr. Karina Schmidt
Donnerstag, 12. November, 18.00-22.00
Uhr, Euro 28,00 (erm. 24,60) inkl. Euro
11,00 für Lebensmittel

Kurs Nr. 501 18 930: 
Computerkurs für Ältere I
Dieser Kurs richtet sich an Teilnehmer über
50 Jahre und solche, die in einem langsa-
meren Tempo lernen wollen. Sie lernen die
Grundlagen kennen, um einen PC, das Be-
triebssystem und die Anwendungssoftware
bedienen zu können. Vorkenntnisse sind
nicht erforderlich. Antje Schwientek
dienstags und donnerstags, 18.30-21.30 Uhr,
ab 03. November 
Döffingen, Grund- und Hauptschule, 6 Ter-
mine, Euro 120,00 (erm. Euro 96,00)

Umgang mit Depression im Alter
Nicht nur Erkrankte sind von einer De-
pression betroffen, sondern auch deren
Angehörige und das soziale Umfeld. Hilfe
setzt voraus, dass die Krankheit erkannt
und behandelt wird. Dazu zählt nicht nur
die medizinische Versorgung, sondern auch
der richtige Umgang mit den Erkrankten.
Wie aber können sich Angehörige verhal-
ten, damit sie nicht selbst in ein tiefes Loch
fallen? Referent ist Dr. med. Gunther Es-
singer, Geschäftsführer Klinikum Nord-
schwarzwald, Calw-Hirsau.
Außerdem berichten Angehörige von ihren
durchaus auch positiven Erfahrungen.
Diese Veranstaltung ist eine Kooperation
von GerBera (Gerontopsychiatrische Fach-
beratung, Landkreis Böblingen), iav-Stelle
Böblingen und vhs.Böblingen-Sindelfin-
gen.
Mittwoch, 04. November, 19.00-21.30 Uhr,
Böblingen, vhs im Höfle, gebührenfrei

Bitte beachten Sie, dass das Büro der
vhs.Magstadt während der Herbstferien ge-
schlossen bleibt. Sie können sich während
dieser Zeit in unseren Sekretariaten in 
Sindelfingen oder Böblingen unter den
Rufnummern 0 70 31/64 00 30 oder 0 70 31/
95 67 40 anmelden. Sie können uns aber
auch schreiben, ein Fax unter 4 51 80 senden
oder sich über magstadt@vhs-aktuell.de an-
melden. Ab Dienstag, 03. November sind
wir wieder persönlich für Sie da. 

Ärztlicher Notdienst
Freitag, 23. Oktober 2009
Dr. Stadtmüller, Magstadt, Maichinger Str.
21, Telefon 0 71 59/4 23 14 

Apotheken-Notdienstplan
Die Notdienstbereitschaft beginnt am an -
ge gebenen Tag 8.30 Uhr morgens, und en-
det am folgenden Tag 8.30 Uhr morgens.

23.10. Drei-Eichen-Apotheke, Malmsheim
Calwer Str. 8, Tel. 0 71 59/36 27

24.10. Stadt-Apotheke, Leonberg
Bahnhofstr. 5, Tel. 0 7152/2 16 80

25.10. Schwaben-Apotheke, Renningen
Lange Str. 18, Tel. 0 71 59/25 88

26.10. Central-Apotheke International, 
Leonberg, Leonberger Str. 108, 
Tel. 0 7152/4 30 86

27.10. Graf-Eberhard-Apoth., Döffingen
Zum Ulrichstein 3, Tel. 0 70 33/4 50 72

28.10. Engel-Apotheke, Magstadt
Alte Stgt. Str. 2, Tel. 0 71 59/94 98 11

29.10. Graf-Ulrich-Apotheke, Leonberg
Graf-Ulrich-Str. 6, Tel. 0 7152/2 44 22

Schulsozialarbeit
Magstadt

Ansprechpartner für Schüler, Lehrer und
Eltern bei Gesprächsbedarf zum Thema
Schule und dem Wunsch nach Beratung.
Kontakt:
Frau Annette Falch
Fon: 0 71 59/94 57 16
E-Mail: schulsozialarbeit@magstadt.de
Büro: Johannes-Kepler Schule, Marien-
straße 3 (im 1. Stock über dem Rektorat)
Öffnungszeiten Schülertreff:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 
12.00-14.30 Uhr
Der offene Schülertreff im Hauptgebäude
bietet Schülern die Möglichkeit zur Über-
brückung der Mittagspause mit Tischfuß-
ball, Billard und geselligem Beisammensein.

Ortsbücherei
Schillerstraße, Tel. 94 57 15
E-Mail: buecherei@magstadt.de
Montag geschlossen
Di.–Sa. 9.00–12.15 Uhr 
Di.–Fr. 15.00–18.30 Uhr

Neue Stuttgarter Straße 1
Telefon (0 71 59) 90 46 20
Telefax (0 71 59) 4 51 80
E-Mail: magstadt@vhs-aktuell.de
Di. 16.30-18.00 Uhr und 
Do. 16.30-18.00 Uhr

Notdienste

Klinikverbund Südwest
Krankenhaus Leonberg
Rutesheimer Straße 50
71229 Leonberg
Telefon 0 71 52/202-8000
www.notfallpraxis-leonberg.de

Geöffnet an Samstagen, Sonn- und Feier-
tagen von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgen-
den Tages. Telefonische Voranmeldung
ab 20.00 Uhr erforderlich.
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Zahnärztlicher Notfalldienst
Für den Landkreis Böblingen: Die Namen
der diensthabenden Zahnärzte sind unter
Telefon 07 11/7 87 77 22 zu erfragen.

Zentraler kinderärztlicher 
Notdienst für den Kreis 

Böblingen
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstraße 120
Telefon 07031/66 82 26 00
Samstag, Sonntag, Feiertag ab 9.00 Uhr
Werktags (falls der eigene Kinderarzt nicht
erreichbar ist) ab 19.30 Uhr
Telefonische Anmeldung nicht erforder-
lich!

Häusliche Gewalt
Informations- und Beratungstelefon häus-
liche Gewalt. Telefon 0 70 31/663 13 31

Krisentelefon - 
ich schaff’ es nicht mehr 

„GEWALTig überfordert - wenn Pflege an
Grenzen stößt“
Montag bis Donnerstag von 16.00-18.00 Uhr.
Telefon 0 70 31/663 30 00

AIDS-Beratung
im Gesundheitsamt

Parkstraße 4, 71034 Böblingen, montags
13.00-15.30 Uhr und nach Termin verein -
barung (Telefon 0 70 31/663 17 77).

Evangelische Kirchengemeinde
Magstadt

Gottesdienste und Veranstaltungen
vom 23. bis 29. Oktober 2009

Sonntag - 25. Oktober 2009
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Erinnerung an
die Reformation - Pfarrer Heugel
Opfer: Bibelverbreitung
Predigttext: Matthäus 5, 1-10, Die Selig-
preisungen
Kindergottesdienst im Gemeindehaus ent-
fällt wegen Aufbau der KIBIWO!

Montag -  26. Oktober 2009
09.00 Uhr: Frauengebets- und Gesprächs-
kreis im Gemeindehaus, Eingang Goethe-
straße

Donnerstag - 29. Oktober 2009
15.30 Uhr: Gottesdienst im DRK-Senioren-
zentrum - Pfarrer Heugel

Haushaltsplan 2009
Der Plan für kirchliche Arbeit 2009 der Ev.
Kirchengemeinde Magstadt ist vom 23.-30.
Oktober im Pfarrbüro zur Einsicht aufge-
legt.

Opfer
Am kommenden Sonntag wird das Opfer
für die Verbreitung von Bibeln für Blinde
und Sehbehinderte weltweit und für die seit
Jahrzehnten bewährte Arbeit des Bibelmu-
seums der Deutschen Bibelgesellschaft be-
stimmt sein.
Im Jahr 2009 feiern wir den 200. Geburts-
tag von Louis Braille, dem Erschaffer der
modernen Blindenschrift. Heute gibt es
Blindenbibeln in 35 Sprachen weltweit. 
Überall auf der Welt warten blinde Men-
schen auf eine Bibel in ihrer eigenen Spra-
che, die sie mit ihren Händen lesen können.
Die weltweite Koordinierung der Arbeit
für Blinde geschieht seit mehr als 25 Jahren
vom Bibelhaus Stuttgart aus.
Auch in Württemberg wird durch die Ar-
beit der Württembergischen Bibelgesell-
schaft (WBG) ein Beitrag zum Verstehen
der Bibel geleistet. so ist z.B. das Bibelmu-
seum ein fester Bestandteil von Religions-
unterricht und Konfirmandenausflügen,
aber auch ein Ausflugsziel für Gemeinde-
gruppen. Unterstützen Sie die Bibelmissi-
on, ob in Württemberg oder weltweit - da-
mit die Bibel die Basis bleibt!
„Das Wort Gottes bleibt in Ewigkeit.“
(Psalm 40,8)
Dr.h.c. Frank Otfried July - Landesbischof

Sänger/innen für Projektchor gesucht!
Der Johannes-Täufer-Chor plant für den 3.
Advent ein weihnachtliches Konzert und
lädt alle, die Freude am Singen haben, zum
Mitsingen ein. Zur Aufführung sollen, ne-
ben Advents- und Weihnachtschorsätzen,
die Kantate von Dietrich Buxtehude „Das
neugeborene Kindelein“ sowie „Angels
Carol“ von John Rutter kommen. Das
Konzert findet am 13. Dezember, um 17.00
Uhr, in der Johannes-Täufer-Kirche statt.
Wer sich angesprochen fühlt ist herzlich
eingeladen ab Montag, 02. November,
20.00 Uhr, im ev. Gemeindehaus an den
Chorproben teilzunehmen. 
Weitere Infos unter Telefon 93 36 01.

„Leib und Seele“ 
- der Treff 70 plus

Am Mittwoch, 04. November,
um 14.30 Uhr, findet zum 

2. Mal „Leib und Seele“ statt. Wir treffen
uns dieses Mal „wie früher“ im kleinen Saal
gegenüber der Küche. Besinnung, Lieder,
ein unterhaltendes Quiz sowie Kaffee 
und Kuchen werden an diesem Nachmittag
„Leib und Seele“ erfreuen. Herzliche Ein-
ladung dieses Angebot Ihrer Kirchenge-
meinde wahrzunehmen. Das neue Team
freut sich über Ihren Besuch! 
Wer gerne kommen möchte, jedoch keine
Möglichkeit hat das Gemeindehaus zu er-
reichen, kann sich im Pfarrbüro bei Frau
Klement melden. 

Festlicher Abend zum Reformationstag am
Samstag, 31. Oktober, um 20.00 Uhr, in der
Martinskirche Sindelfingen
Die Ev. Gesamtkirchengemeinde Sindel-
fingen und der Kirchenbezirk Böblingen la-
den herzlich ein zum Thema „Zukunft der
Kirche - Kirche der Zukunft“ mit Pfarrer
Gottfried Heinzmann. „Überlegungen zu
einer zukünftigen Gestalt von Kirche unter
besonderer Berücksichtigung der Lebens-
welt junger Menschen.“
Im Anschluss lädt der CVJM Sindelfingen
und das Jugendreferat der Ev. Gesamtkir-
chengemeinde Sindelfingen herzlich zum
Verweilen ein. Bei Bistro, Aktionen und Ju-
gendgottesdienst von und mit Homezone-
Team zum Thema „KeinAngstHase“ mit
der Predigt von Gottfried Heinzmann, wol-
len wir den Reformationstag im Rahmen
der ChurchNight weiter feiern. Weitere In-
formationen zur landesweiten Kampagne
unter www.ejwue.de/churchnight

Öffnungszeiten Pfarrbüro - Telefon 4 23 51
Dienstag und Freitag 09.00-11.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 16.00-18.00 Uhr 
Pfarrstraße 3, Frau Klement
Email: Pfarramt@ev-kirche-magstadt.de

Pfarrer Heugel: Pfarramt Nord-West
Sprechzeiten: Dienstag 17.00-18.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Pfarrstraße 3, Telefon 45 86 58
Email: d.heugel@ev-kirche-magstadt.de

Pfarrerin Frey: Pfarramt Süd-Ost 
Sprechzeiten: Donnerstag 17.30-18.30 Uhr
und nach Vereinbarung
Goethestraße 4 - Telefon 94 97 23
Email: al.frey@ev-kirche-magstadt.de

Vikar Wolff
Lilienweg 10 - Telefon 1 67 45 31
Email: mail@peterwolff.eu

Belegung Gemeindehaus
Hausmeisterin Frau Schlegel - Tel. 4 18 32

Homepage: www.ev-kirche-magstadt.de
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Diakonieverein 
Magstadt e.V.

Ökumenische Sozialstation Sindelfingen:
Pflegeteam Magstadt

Krankenpflege – Altenpflege – 
Nachbarschaftshilfe

Alte Stuttgarter Straße 1, 71106 Magstadt
Tel. (0 71 59) 4 22 36, Fax (0 71 59) 16 14 22
Bürozeiten:
Montag-Freitag: 09.00-11.00 Uhr
Donnerstag:     14.00-16.00 Uhr

Die Schwestern oder Nachbarschaftshelfe-
rinnen sind immer, auch am Wochenende,
über den Anrufbeantworter zu erreichen
und rufen Sie schnellstmöglich zurück.

Mitgliederbelange
1. Vorsitzender: Dr. Merz Tel. 945822
Schriftführerin: Fr. Czernohous

Tel. 904025
Kassier: Hr. Bopp Tel. 904044

Ökumenischer Hospizdienst

Kirchenbezirk Böblingen

Wir begleiten Schwerkranke und sterbende
Menschen, zu Hause, im Krankenhaus oder
im Pflegeheim. Unterstützen die Angehöri-
gen und Freunde in dieser schweren Zeit.
Bei Fragen wenden Sie sich an Frau Gabriele
Kunert, Telefon 0 7159/4 43 05

Die Kirchen informieren

23. Oktober 2009 Seite 7 – Nr. 43Magstadter Mitteilungsblatt



Katholische Kirchengemeinde
Magstadt

Kath. Pfarramt Zur Heiligen Familie
71106 Magstadt, Marienstraße 13 
Tel. (0 71 59) 4 11 22, Fax (0 71 59) 4 39 48
Email: HLFamilie.Magstadt@drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Kirchenchor: Freitags, ab 20.00 Uhr im
kath. Gemeindehaus St. Franciskus Mag-
stadt, Marienstraße 9
Ansprechpartner:
Dirigentin Frau Tschechlov, Tel. 0 70 31/
73 06 41 und Vorstand Herr Göbel, Tel. 
0 71 59/4 33 32

Ökumenischer Flötenkreis:
Donnerstags, ab 16.45 Uhr im kath. Ge-
meindehaus St. Franciskus Magstadt, Ma-
rienstraße 9.
Ansprechpartner: Leiterin Frau Gonther,
Telefon 07159/4 11 25

Vermietung Gemeindehaus/Saal:
Herr K. Endler ist erreichbar unter Telefon
07159/41568 von Montag-Freitag zwischen
18.00 und 20.00 Uhr.

Kegelbahn: Die Kegelbahn wird vom Ka-
tholischen Kegelverein Magstadt e.V. be-
trieben.
1. Vorsitzender: Winfried Göbel, Rosenstr.
38, Magstadt, Tel. 0 71 59/4 33 32
Reservierungen bitte bei Frau Hauptmann,
Telefon 0 71 59/4 28 86.

Gruppentreffen der
Katholischen Jugend Magstadt
„Die wilden Kids“
- eine Gruppe für Mädchen der Jahrgänge
1995-2000 -
Gruppenstunde jeden Mittwoch von 15.00-
16.00 Uhr im Gemeindehaus St. Francis-
kus, Marienstraße 9.
Leitung: Christiane Köllner

„Die schwarzen Vollmondnächte“ - Kinder-
gruppe für Mädchen und Jungen (Kom-
munionkinder 2009).
Gruppenstunde jeden Freitag ab 17.15 Uhr,
im Gemeindehaus St. Franciskus, Marien-
straße 9.
Leitung: Daniel und Johanna Horvath

Termine/Sonstiges:
Dankeschön-Abend für ehrenamtliche Mit-
arbeiter/innen unserer Seelsorgeeinheit
Liebe Mitarbeiterinnen, liebe Mitarbeiter,
die beiden Gemeinden unserer Seelsorge-
einheit leben - auch durch Sie! Mit Ihrem
Einsatz, sei er nun groß oder klein, werden
unsere Gemeinden lebendig. Die vielen

Felder unseres Gemeindelebens werden
durch Sie zum Blühen gebracht. Ob unser
Bemühen Früchte trägt, wissen wir oft
nicht. Vielfach ernten andere, ja die näch-
ste Generation.
Damit Sie aber schon jetzt spüren, dass 
Ihr Dienst geschätzt wird, möchte ich Sie 
- auch im Namen all jener, für die Sie 
sich einsetzen - einladen. Ein gemütlicher
Abend, bei dem wir uns gleichzeitig näher
kennen lernen können, soll äußeres Zei-
chen der Dankbarkeit der ganzen Gemein-
de sein. Es wäre schön, wenn Sie und Ihr
Partner/Ihre Partnerin am Samstag, 07.
November, ab 17.00 Uhr, im Gemeindehaus
St. Franciskus, Marienstraße 9, dabei sein
könnten. Nach einem Aperitif gibt es ein
Abendessen und ein kleines Programm.
Unsere Helfer/innen werden persönlich
eingeladen. Sollte jedoch versehentlich je-
mand aus der großen Anzahl des Personen-
kreises kein Anschreiben erhalten, bitten
wir dringend, sich im Pfarramt zu melden.
Wir sind bestrebt, niemanden zu vergessen,
was aber bei der Fülle der verschiedenen
Tätigkeitsfelder in und um unsere Kirche
doch recht schwierig ist.
Damit alles gut vorbereitet werden kann,
bitten wir um Anmeldung bis spätestens 
01. November im Pfarramt.
Es grüßt Sie herzlich 
Ihr Pfarrer Bernhard Fetzer

Einsatzbericht:
Am Freitagnachmittag, 16. Oktober 2009
wurde die Feuerwehr Magstadt zu einem
Ölunfall alarmiert. An einem Bagger war
der Turbolader defekt, dadurch lief das
Motoröl durch die Auspuffanlage auf die
Straße. Ingesamt ca. 20 Liter Öl wurden
mittels Bindemittel aufgenommen. 
Das Umweltschutzamt und die Polizei wa-
ren ebenfalls vor Ort.

Jahreshauptübung:
45 Feuerwehrkameraden zeigten bei der
Hauptübung der Freiwilligen Feuerwehr
Magstadt am Samstag ihr Könnnen. Trotz
regnerischem Wetter kamen zahlreiche Be-
sucher.
Das Einsatzszenario der Feuerwehr Magstadt
lautete wie folgt: Ein Mitarbeiter der Ver-
sandabteilung hat einen Gabelstapler an die
Batterieladestation angeschlossen. 
Durch den Ladeprozess wird eine Knallgas-
mischung erzeugt. Zuerst eine Verpuffung,
Glasscheiben werden zertrümmert, dann ra-
sche Brandausdehnung in der Versandabtei-
lung. Daraufhin verbreiten sich rasend
schnell Rauchgase in die daneben liegende
Schweißerei und in die angrenzenden Büro-
gebäude. Mitarbeiter aus dem Bürogebäude
im Erdgeschoss können sich selbstständig
retten. Für die Kollegen im 1. OG wird der
Fluchtweg über das Treppenhaus durch die
starke Rauchentwicklung versperrt. Im DG
befindet sich eine Hausmeisterwohnung, wo
mehrere Personen zu Besuch sind. Diesen ist
ebenfalls der Fluchtweg über das Treppen-
haus nicht möglich. Damit nicht genug - ein
schaulustiger Autofahrer verliert die Kon-
trolle über sein Fahrzeug und verunglückt. Er
muss von der Feuerwehr aus seiner Notlage
befreit werden. 
Um 15.41 Uhr treffen der Einsatzleitwagen
mit dem Einsatzleiter Hans-Peter Oerthle, das
erste Löschfahrzeug und die Drehleiter am
Einsatzort ein. Nachdem die Drehleiter der
Feuerwehr sofort in Stellung gebracht wird,
wird binnen zwei Minuten die erste Person aus
dem DG gerettet. Sechs Minuten nach Ein-
treffen der Fahrzeuge, sind bereits alle im OG
und DG befindlichen Personen evakuiert.
Hier zeigt sich die enorme Zeitersparnis die
man mit der neuen Drehleiter hat. Um 15.51
Uhr wird im Hof der Wasserwerfer aufgebaut
und mehrere Personen aus der Werkstatt dem
DRK zur Betreuung übergeben. Im Anschluss
werden das komplette Gebäude und die
Werkstatt evakuiert. Um 16.04 Uhr endete
der erste Abschnitt der Hauptübung. Zur Ret-
tung der verletzten Personen im Fahrzeug
treffen um 16.05 Uhr der Rüstwagen und ein
weiteres Tanklöschfahrzeug unter Einsatzlei-
ter Harald Steegmüller ein. Nachdem das
Fahrzeug mit unserem neuen Abstützsystem
(Stabfast) abgesichert ist, beginnen die Retter
damit, das Fahrzeugdach auf die Seite zu klap-
pen. Danach befreien die Feuerwehrleute
Fahrer und Beifahrer aus dem Fahrzeug. Um
16.30 Uhr ging eine abwechslungsreiche
Übung der Magstadter Wehr zu Ende.

Donnerstag: 20.00 Uhr Gesprächskreis
Sonntag: 10.00 Uhr Gottesdienst 

im VM Gemeindezentrum 
Böblingen, Rosensteinstr. 10

Evangelischer Brüderverein
Magstadt

Im Saal bei Familie Steegmüller
Lei men tal straße 3/2
2. und 4. Sonntag, 19.30 Uhr; 3. Sonntag,
14.00 Uhr; 1. und 3. Dienstag, 19.30 Uhr.

Volksmission e. C.
Friedenstraße 7/1
Telefon 4 18 60

Internet:
www.volksmission.de/
boeblingen

Samstag, 24. Oktober
18.00 Uhr Gottesdienst
gleichzeitig ist für die Kinder Vorsonntags-
schule (für Vorschulkinder ab 3 Jahren)
bzw. Sonntagsschule (für schulpflichtige
Kinder)

Dienstag, 27. Oktober
20.00 Uhr: Chorprobe

Mittwoch, 28. Oktober
20.00 Uhr: Gottesdienst

Sie sind bei uns herzlich willkommen.

Weitere Informationen über unsere Kirche
finden Sie im Internet unter
www.nak-sued.de

Gottesdienste
Zur Heiligen Familie Magstadt:

Sonntag, 25. Oktober 
- Ende der Sommerzeit! 
30. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr: Eucharistiefeier
18.00 Uhr: Rosenkranzandacht
Kollekte: Missio

Mittwoch, 28. Oktober
18.00 Uhr: Rosenkranzandacht

Donnerstag, 29. Oktober
18.00 Uhr: Eucharistiefeier

Die Vereine informieren

www.ffw-magstadt.de
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AH-Binokelturnier:
Am Freitag, 13. November, um 19.00 Uhr,
findet die 14. Auflage unseres beliebten
AH-Binokelturniers statt. Das Startgeld
beträgt 10,– Euro. Spielberechtigt sind wie
immer nicht nur Mitglieder der Abteilung
Fußball, sondern alle Binokelfreunde. 
Es gibt wieder wertvolle Geld- und Sach-
preise sowie einen Ring Schwarzwurst zu
gewinnen. Bitte den Termin an interessier-
te Mitspieler weitersagen und anmelden
bei Bernd Schuldt, Telefon 4 55 45 oder bei
Rainer Ulbricht, Telefon 4 49 51.

SVM stürzt den Tabellenführer vom Thron
Die Magstadter sollten einen Antrag stel-
len nur samstags zu spielen, denn ihre fünf
Punkte holten sie eben an diesem Tag. Dies
hatte sich zum Glück nicht bis zum Tabel-
lenführer aus Ober-/Unterhausen rumge-
sprochen. Denn die Gäste von der Alb, bei
denen der ehemalige Bundesligaspieler
und jetzige Trainer Holger Breitenbacher
nach der Partie stinksauer war, agierten
von Beginn an äußerst pomadig. „Dieses
Spiel dürfen wir nie und nimmer verlieren“,
so Breitenbacher nach der Partie. 
Zur Pause lag sein Team noch mit 17:13
vorne. Doch im Gegensatz zum Böblingen-
Spiel kamen die Magstadter hellwach aus
der Kabine. Binnen fünf Minuten wurde
auf 17:17 egalisiert. Damit hatten die Ober-
hausener nicht gerechnet. Sie bissen sich an
der starken Magstadter Abwehr die Zähne
aus. Die Folge waren lediglich 11 erzielte
Tore der Gäste in der 2. Hälfte. Die Gast-
geber starteten einen Konter nach dem an-
deren und kamen zu leichten Toren. So ge-
wann der SVM, wie sollte es anders sein, an
einem Samstag gegen die SG Ober-/Unter-
hausen mit 33:28 und holte damit eminent
wichtige Punkte im Abstiegskampf. „Das
war heute eine starke kämpferische Lei-
stung meiner Mannschaft. Die Abwehrar-
beit war überragend und vorne haben wir
konsequent unsere Chancen gesucht. So
stelle ich mir das vor“, sagte ein zufriedener
Magstadter Trainer Uwe Müller.
SV Magstadt: Frank, Böttcher, Diedrich
(3), Satrapa (6/davon 4 Siebenmeter),
Schuler (3/1), Endler, Buck, Dominik (6),
Strecker (6), Brendle (3), Baumgartl, Rol-
ler, Zlindra (6)

Frauen 1 verlieren gegen Ober-/Unterhau-
sen II
Im Duell gegen den Spitzenreiter in der
Bezirksliga hat es leider nicht zu einem
Punktgewinn gereicht. Eine total verschla-
fene 1. Halbzeit, 4:0 Rückstand nach 12 Mi-
nuten, auslassen von besten Kontermög-
lichkeiten und 13:6 Siebenmeter gegen uns,
das sind die Fakten an denen die 15:20 Nie-
derlage festzumachen ist. Nach der guten
Leistung im Spiel gegen Böblingen wollte
man den Schwung des letzten Sieges ins
Spiel gegen die SG mitnehmen.
Leider wurde im Angriff zu drucklos ge-
spielt und die Abwehr war gegen die schnell
vorgetragenen Spielzüge der Gegnerinnen
meist zu langsam. So blieb dem Schiri oft
nichts anderes übrig als auf den Punkt zu
zeigen. Obwohl einige seiner Entscheidun-
gen nicht unbedingt glücklich waren. 
Den 4 Tore Vorsprung aus der Halbzeit
konnte die SG in der 2. Hälfte problemlos
verteidigen und zwischendurch auf 10:16
ausbauen. Danach kam der SV besser in
Tritt und konnte zumindest das Spiel etwas
ausgeglichener gestalten. Allerdings verhin-
derten viele technische Fehler aus der ge-
wonnen Oberhand Kapital zu schlagen und
eventuell entscheidend verkürzen zu kön-
nen. Eine konzentrierte Leistung vom An-
pfiff an - es wäre bestimmt mehr drin gewe-
sen. Die knappen Ergebnisse der letzten
Spiele zeigen, dass in dieser Staffel mit etwas
mehr Konzentration, Kampfgeist und Glück
durchaus mehr für unser Team drin ist. 
Wiedergutmachung ist am Samstag, 24.
Oktober angesagt, wenn es um 18.35 Uhr in
Betzingen gegen den TSV geht. Hier gilt es
den Auswärtserfolg der letzten Runde zu
bestätigen. Gemeinsam schaffen wir das -
lasst den Kopf nicht hängen!
Es spielten:
(Tor) Sarah, Miriam, (Feld) Elke (Tore 5/
davon 4 Siebenmeter), Gabi (1/1), Fabien-
ne (1), Jennifer (1), Denise (1), Katrin (2),
Theresa (2), Lisa, Tanja (1), Katja, Ina (1)

Frauen 1 gewinnen das Derby gegen Böb-
lingen
Spannend machte es die Frauenmann-
schaft im Spiel gegen Böblingen. Über eine
0:3 Führung baute Böblingen seinen Vor-
sprung bis zur 18. Minute auf 2:6 aus. In
dieser Phase gelang es den Gästen immer
wieder über Tore des RR sowie über den
Kreis zu punkten. Danach wurde Magstadt
stärker und über Tore von Elke Wolf, Ina
Fuchs und Theresa Merz gelang nach 27.
Minuten der 8:9 Anschlusstreffer. Bölingen
hielt nochmals dagegen und es ging mit
9:11 in die Pause. Nach dem Seitenwechsel
stand Miriam Storr zwischen den Pfosten
und hielt ihren Kasten sauber. So gelang es
dem SVM den Rückstand in eine 14:11
Führung zu drehen. Böblingen kam zwar
bis zur 50. Minute noch mal auf 15:14 her-
an. Mit 3 Treffern in Folge zog der SVM je-
doch zum vorentscheidenden 18:14 auf und
davon und gewann am Ende verdient mit
19:17. Neben einer super Mannschaftslei-
stung mit einer tollen 5:1 Deckung über-
zeugten vor allem Miriam Storr (Tor), Elke
Wolf (5), Katrin Nisi (4), Theresa Merz (3).
Weitere Torschützen waren Gabi Mann-
horst (2), Ina Fuchs (2), Tanja Bartenschlag
(2), Fabienne Kreczmarsky (1). 

1b holt wichtige Punkte
„Das ist ein 4-Punkte-Spiel, das wir unbe-
dingt gewinnen müssen“. So lautete die
Ansage von Co Trainer Chrissi Diedrich
vor dem Spiel gegen die Bezirksliga Reserve
aus Ober-/Unterhausen. Leicht ersatzge-

„Das wir bei einer Hauptübung zwei Einsatzszenarios veranstalten, ist eine Premiere. Dies
erfordert natürlich eine erhöhte Konzentration für die Einsatzkräfte. Die Kameraden ha-
ben dies aber gewohnt zuverlässig bewältigt und sind für den Ernstfall bestens gerüstet“, so
ein zufriedener Magstadter Kommandant Jürgen Stäbler. Auch Magstadts Bürgermeister
Dr. Hans-Ulrich Merz war sehr zufrieden: „Das Zusammenspiel zwischen Feuerwehr und
DRK hat einmal mehr hervorragend funktioniert. Ich habe angesichts der aufgeführten
Übung wirklich ein gutes Gefühl.“

Termine:
Alle Maschinisten treffen sich zum Geschicklichkeitsfahren und anschließendem Ab-
schlussfest am Samstag, 24. Oktober, um 14.00 Uhr, am Feuerwehrhaus.

Sportverein 
Magstadt 1897 e.V.
www.SVMagstadt.de

Geschäftsstelle:
im „Das Haus – Jugend und Vereine in Mag -
stadt“
Alte Stuttgarter Straße 66, 71106 Magstadt
Telefon (0 71 59) 80 52 42
SVmagstadt@t-online.de

Die Geschäftsstelle ist vom 26. bis 30.
Oktober geschlossen!

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?
Im Notfall kann das für rasche Hilfe
lebenswichtig sein.
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schwächt startete die 1b in ein Spiel, in dem
sich zwei Mannschaften im Tabellenkeller
auf Augenhöhe begegnen sollten. Der
SVM begann stark und konzentriert. Von
einer 5:2 Führung, geriet man über eine
kurze Schwächephase das erste und einzige
Mal 10:11 ins Hintertreffen. Kämpferisch
stark meldete sich die Zweite mit einem
21:17 Halbzeitstand zurück. Nach dem Sei-
tenwechsel zündete die Mannschaft den
Nachbrenner und konterte die SG Ober-
hausen 3, Tor um Tor aus. Nun sah man
zwei Mannschaften, die ganz und gar nicht
in derselben Liga zu spielen schienen. De-
moralisiert und vom „1b-Express“ überrollt
wurden die Gäste mit einer 41:26 Packung
nach Hause geschickt. Erfreulich war
außerdem, dass sich alle SVM Spieler in
die Torschützenliste eintragen konnten. 
Es spielten: Schautt und Arnold (Tor), 
Bartenschlag (5), Diedrich (1), Endler (1),
Schaffarczyk (3), Klein (1) J. Roller (7),
Jungmann (8), Weber (6), Röckle (7),
Steegmüller (2)

Dritte siegt gegen Ober-/Unterhausen 4
… und macht damit das Wochenende für
die Männer des SVM am Weinfestwochen-
ende perfekt. 
Die Dritte wollte die unnötige 29:35 Nie-
derlage gegen Schönaich wettmachen und
die Bilanz der Männermannschaften dieses
Wochenende weiter positiv gestalten.
In einer eher durchwachsenen 1. Halbzeit,
bei der man zwischenzeitlich mit 2 Toren
hinten lag, konnte man mit 13:12 in die
Halbzeit gehen.
Über 18:15 und 24:16 zog man dann davon
und bis zum 29:22 Sieg konnte sich noch je-
der Feldspieler in die Torschützenliste ein-
tragen.
Dass die Bezirksliga bereits ein ernstzuneh-
mender Prüfstein auf dem Weg in die
HVW-Ligen ist, musste die männliche B-
Jugend mit einer schmerzlichen Niederlage
am vergangenen Sonntag erfahren. 
Zu Gast war der VfL Pfullingen, der für
seine gute Jugendarbeit im Bezirk bekannt
ist. Bereits in der Anfangsphase dominier-
ten die Gäste das Geschehen. Nach Belie-
ben schossen sie aus allen Lagen und zogen
über 2:9 auf 17:8 davon. Simpelste Fehler
ermöglichten dem VfL leichte Tore und
wurden dem SVM letztlich zum Verhäng-
nis. Die Partie endete verdient 40:18 für die
Gäste und der SVM sitzt damit im Tabel-
lenkeller fest.

Minis
Unser Handballnachwuchs war vorletzten
Samstag mit drei Teams auf dem Minispiel-
fest in Renningen vertreten. Die Minis
zeigten beim Matten- und Handball ihr
Können und überzeugten mit mannschaft-
lichem Zusammenspiel. Beim Parcours
und bei der Memory-Staffel konnte man
sehen, dass bei unseren Minis die koordi-
nativen Fähigkeiten nicht zu kurz kommen.
Auf dem Spielplan stand außerdem noch
der Maltisch und das Zuhören der Ge-
schichte „Die drei Wünsche“ auf dem Pro-
gramm. Am Ende gab es für unsere 22 
stolze Minihandballer für ihren Einsatz 
eine Medaille, so dass alle gut gelaunt wie-
der die Heimreise angetreten haben.
Letzten Sonntag stand der Minispieltag in
Leonberg auf dem Programm. Hier domi-
nierten unsere zwei Teams ihre Gegner
beim Königs-, Indi- und Handball klar nach
Toren. Sie spielten phasenweise mit ihren
körperlich unterlegenen Gegenspieler

Katz und Maus. Der aufgebaute Parcours
mit Balancieren, Trampolin und Matten-
rutsche sowie der Staffellauf mit Rollbrett
machte allen Spaß. Beim Basteln gestalte-
ten die Kidis tolle Laternen.
Mit dabei waren: Paul Hartinger, Madleen
Huber, Leon Janackov, Philipp Kölle, 
Lukas Ramsaier, Tim Schleißmann, Mia
Schneider, Thea Seffert, Leon Willekes,
Tobias Winter, Florian Wolf, Tim Wurster,
Jannik Mannhorst, Marco Wörz

102 Mädels der Grundschulklassen 2-4
stürmten beim Aktionstag „Tag des
Mädchenhandballs des HVW“ regelrecht
die Magstadter Sporthalle.
Die Handballabteilung des SVM beteiligte
sich am 09. Oktober 2009 in Kooperation
mit der Johannes-Kepler-Schule bei der
Gemeinschaftsaktion des Ministerium für
Kultus, Jugend und Sport und der Hand-
ballverbände in Baden-Württemberg. Herr
Jeske, Konrektor der Grundschule Mag-
stadt, gab den Mädels der 2. bis 4. Klassen
ab der 3. Schulstunde frei und schickte sie
in die Sporthalle. Hier betreuten sechs eh-
renamtliche Jugendbetreuer der Handball-
abteilung und zwei Mamas die verschiede-
nen Stationen. 
Unter dem Motto: „Lauf dich frei! Ich spiel
dich an“ - legten die Mädchen an diesem
Tag das AOK-Handball-Spielabzeichen ab.
An den Stationen waren ganz unterschied-
liche Fertigkeiten gefragt: der Umgang mit
dem Ball als Spielobjekt und auch koordi-
native motorische Fähigkeiten. Angesagt
waren Stationen mit Werfen auf unter-
schiedliche Ziele wie offener aufgehängter
Regenschirm, Reifen, Kasten und Karton
abwerfen. Aber auch der Hindernis- und
Spinnen-Parcours und  das Durchkriechen
eines Reifen-Iglus bereitete den Kindern
viel Freude. Und bei der Aufsetzerhand-
ball-Spielform lernten sie spielerische Ele-
mente kennen. Die Schülerinnen hatten an
dem Vormittag viel Spaß an der Bewegung
und waren voller Eifer bei der Sache. Eini-
ge Mädchen zeigten dabei großes Talent im
Umgang mit dem Ball. Gut gelaunt gingen
die Mädchen zum Mittag mit ihren Urkun-
den, Handball-Ansteckerbutton, SVM-
Löwenaufkleber, Infozettel und einer Tafel
Schokolade nach Hause.
Fazit: Es war eine erfolgreiche Aktion, die
allen viel Spaß gemacht hat und in der fol-
genden Trainingswoche konnten sich die E-
Jugend und Minis über Zuwachs nicht be-
klagen. Über ein Dutzend neuer Handball-
mädchen kam ins Handballtraining und da-
von zeigen einige wirklich großes Talent. 
„Ein extra Dankeschön nochmals für die
reibungslose und tolle Zusammenarbeit
mit der Schule, Herrn Jeske und den Be-
treuern, die ein 1a abwechslungsreiches
Programm für die 102 Mädchen organisiert
haben“.

Samstag, 24. Oktober
Auswärtsspiele:
17.00 Uhr: männl. A-Jugend in Renningen
17.00 Uhr: Männer 1b in Sindelfingen
18.35 Uhr: Frauen 1 in Betzingen
19.30 Uhr: Männer 1 in Talheim

Sonntag, 25. Oktober
Auswärtsspiele:
13.00 Uhr:
weibl. B-Jugend in Großengstingen
15.15 Uhr:
männl. B-Jugend in Calw-Wimberg

Spieltag 17./18. Oktober 2009
Damen - SKV Brackenheim        2383 : 2441
Die Pechsträhne der Damen scheint anzu-
halten. Auch diese zwei Punkte gingen an
den Gegner. 
Tagesbeste wurde Corinna Brundobler mit
428 Holz.
Weitere Ergebnisse: Agnes Rieger 415,
Veronika Böttinger 391, Sina Keller 373,
Vera Tomas 389, Theresia Aberle 387 Holz

Herren 1 - SV Waldhausen          5265 : 5394
Am Anfang ging die 1. Herrenmannschaft
stark in Führung, doch zum Sieg hat es
dann leider doch nicht gereicht. 
Tagesbester wurde Marc Keilwerth mit 934
Holz. 
Weitere Ergebnisse: Michael Hodapp 923,
Thomas Ludwig 844, Andreas Siekiera 838,
Dario Roncevic 850, Matthias Richter 876
Holz

Herren 2  - VfL Sindelfingen       5079 : 4966
Es gibt auch positives zu berichten. Die 2.
Herrenmannschaft hat gleich zu Anfang 
ihre Führung ausgebaut und konnte diese
auch beibehalten. 
Tagesbester wurde Matthias Zielinski mit
903 Holz.
Weitere Ergebnisse: Michael Arndt 819,
Rainer Aberle 860, Hartmut Häßner 792,
Viktor Keller 859, Josef Keller 846 Holz

5. Spieltag: Sonntag, 18. Oktober 2009
Sifi Spätzle Damen - Frei-Holz Mosbach

2521 : 2297
Das Spiel der Damen gegen den stark ein-
geschätzten Gegner lief erheblich leichter
als erwartet. Man konnte die Partie mit ei-
nem deutlichen Vorsprung von 224 Holz
gewinnen. 
Tagesbeste wurde Jane Hayward mit 453
Holz.
Weitere Ergebnisse: Hildegard Richter
452, Zdenka Andacic 416, Slavka Brekalo
410, Renate Klein 401, Hannelore Ludorf
389 Holz

Sifi Spätzle Herren - SKV Reutlingen II
2506 : 2391

Die Herren gingen nach den ersten zwei
Runden mit einem Rückstand in die letzte
Paarung, aber am Schluss konnte man dem
Gegner 115 Holz abnehmen.  
Tagesbester wurde Wolfgang Veutner mit
469 Holz.
Weitere Ergebnisse: Patrick Richter 461,
Jure Andacic 409, Kurt Theilacker 405,
Dietmar Ludorf 404, Bernhard Schmidtke
358 Holz

Vorschau:
Samstag, 24. Oktober: 
Alle Mannschaften haben spielfrei!

Unser Training findet im Glaspalast Sindel-
fingen statt. Trainiert wird dienstags von
18.00-21.00 Uhr. Wer Interesse hat, kann
gerne zu einem Probetraining vorbei kom-
men. Bitte nur Turnschuhe mitbringen, die
nicht auf der Straße getragen werden.

Ansprechpartner:
Matthias Richter (Abteilungsleiter)
Telefon 0 70 31/7 89 98 71
matze@svmagstadt-kegeln.de
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Leider ist unser Jahresausflug sprichwört-
lich ins Wasser gefallen. Vielleicht machen
wir im nächsten Jahr noch eine „Spontan-
ausfahrt“. Vielen Dank für das Entgegen-
kommen der Fa. Stäbler! 

Ende der Feldtennis-Saison
Am Samstag, 31. Oktober, ab 09.00 Uhr,
werden wir unsere Plätze winterfest ma-
chen. Eine Gelegenheit noch Arbeitsstun-
den zu leisten.

Die 1. Mannschaft ist Tabellenführer in
der Kreisliga!
Durch einen klaren Sieg mit 9:2 Punkten
bei Eltingen 2 konnte die 1. Herrenmann-
schaft des SVM sich auf den 1. Platz in der
Kreisliga verbessern. 
Es spielten in den Einzeln: Markus Frey
2:0, Patrik Schellhaus 2:0, Christian Guter
0:1, Klaus Huber 0:1, Michael Völlinger
1:0, Markus Jeschabek 1:0

Auch die 2. Herrenmannschaft kam zu ei-
nem klaren Sieg mit 4:0 Punkten im Pokal-
spiel gegen Mötzingen 4 und erreichte da-
mit die nächste Runde.
Es spielten in den Einzeln: Hermann Völ-
linger 1:0, Damir Stefanac 1:0, Werner We-
ber 1:0

Vorschau:
Freitag, 23. Oktober:
19.30 Uhr: Senioren - Warmbronn 1
Samstag, 24. Oktober:
14.30 Uhr: Waldenbuch 2 - Jugend 2 
15.30 Uhr: Jugend 1 - Steinenbronn 1
16.00 Uhr: Herren 3 - Renningen 4 
18.00 Uhr: Herren 2 - Renningen 3  
18.00 Uhr: Herren 1 - Rohrau 1  

Hinweis:
Aktuelle Informationen wie Trainingszei-
ten, Spielpläne und Ergebnisse können
auch auf unserer Homepage
http://svmtt.sv.funpic.de immer aktuell ab-
gefragt werden.

Baden-Württembergische Jugendmeister-
schaft der E-, D- und C-Jugend

Um 10.13 Uhr eröffnete Hans-Joachim
Schumacher am 03. Oktober 2009 die Mei-
sterschaft.
Nach ein paar Sätzen zum Tag der Deut-
schen Einheit begrüßte unser Bürgermei-
ster Dr. Hans-Ulrich Merz die 90 Jugend-
lichen recht herzlich in Magstadt. Jugend-
sportwart Volker Hauss gab dann den
Startschuss verbal pünktlich um 10.30 Uhr.
Dank der vielen Helfern konnte die Mei-
sterschaft zeitgenau durchgeführt werden.
Auch das disziplinierte Verhalten der 90
Jugendlichen aus ganz Baden-Württem-
berg von Lörrach bis Obrigheim und
Schwäbisch Gmünd trug zum optimalen
Ablauf bei.
Mit 21 Goldmedaillen, 18 Silbermedaillen
und 15 Bronzemedaillen mit Magstadtprä-
gung konnte man die sportliche Leistung
honorieren.
Der SVM hat die Großveranstaltung, Ba-
den-Württembergische Meisterschaft der
Jugend, souverän über die Bühne gebracht.
Mit 90 Teilnehmern war diese Meister-
schaft sehr gut besucht und hat alles von
den Mitgliedern der Abteilung abverlangt.
Das Küchenpersonal um Anita Schuma-
cher hatte den ganzen Tag damit zu tun
Speisen und Getränke an die Gäste auszu-
geben. Vielen Dank an dieser Stelle an die
Metzgerei Hommel, Getränkehandel
Kohler und an die Bäckerei Sehne, die an
diesem Feiertag bereit waren bei Bedarf
Nachschub zu liefern.
Die heikelste Aufgabe, das sogenannte
Scheibenschieben, wurde durch das Team
von Joachim Schumacher bestens bewäl-
tigt. Diese hatten an diesem Tag die wich-
tigste Tätigkeit zu vollbringen um den Zeit-
plan einhalten zu können.
Auch das EDV-Team, Harald Fahrner und
Daniela Schumacher, gaben ihr Bestes um
den anderen Teams in nichts nachzustehen.
Wir  bedanken uns bei dem VfL Nagold an
der Spitze der Abteilungsleiter Ralf Schu-
macher mit seinen Helfern.
Über die überreichten Ehrenpreise und
Pokale von der Firma Schoenenberger,
Kreissparkasse Böblingen, Württembergi-
sche Versicherung Gerhard Schumacher,
Volksbank Magstadt, dem Bezirk Mittlerer
Neckar und der Gemeinde Magstadt haben
sich die Jugendlichen sehr gefreut.  

Die perfekte Planung, der reibungslose Ab-
lauf und die professionelle Ausführung die-
ser Meisterschaft wurde von vielen Verei-
nen und dem Bronzemedaillengewinner
der Olympischen Spiele, Oliver Caruso,
bestätigt und gewürdigt bzw. ausgesprochen.

Erster Wettkampf der Landesliga Runde
2009/2010
Am Samstag, 24. Oktober, um 18.00 Uhr,
findet der erste Wettkampf des SVM gegen
SGV Oberböbingen statt.
Der Wettkampf wird in unserem Trainings-
raum im Kindergarten Marienstraße, Ein-
gang Alte Stuttgarter Straße, ausgetragen. 

Wie immer beim ersten Kampf der Runde
weiß keine Mannschaft um seine Lei-
stungsstärke genau Bescheid. Der Abstei-
ger aus der Oberliga wird als Favorit ge-
handelt, dem wir jedoch dagegen halten
werden.
Es wir wohl einen spannenden Wettkampf
geben.

Verbandsrunde A-Klasse
SCM II : SV Herrenberg III 5 : 3
SCM III : SV Weil der Stadt I 3 : 5
Der 2. Spieltag in der A-Klasse führte den
SV Herrenberg sowie den SC Weil der
Stadt nach Magstadt. Kein Platz bleib ver-
waist, alle Bretter wurden belegt und somit
wurden alle Partien ausgekämpft und keine
Punkte verschenkt. 
Die 2. Mannschaft konnte den Schwung aus
der 1. Runde mitnehmen und das Punkte-
konto um zwei weitere Zähler erhöhen. 
Der schnelle Erfolg von Alfred Hoffmann
(3. Brett) beflügelte wohl die Mannschaft
und gab die nötig Sicherheit in den einzel-
nen Partien. So waren die Stellungen an ei-
nigen Brettern schon in der Anfangsphase
vielversprechend und ein möglicher Mann-
schaftserfolg zeichnete sich früh ab. Den-
noch mussten alle Mannschaftsmitglieder
um jeden Punkt kämpfen. Thomas Schicht
(8. Brett) verwertete als nächster seine
Stellung zu einem Punkt, gefolgt von Mich-
ael Haubelt (2. Brett) und O. Schade (5.
Brett). Das 1. Brett war verbissen um-
kämpft und erst nachdem fast alle Figuren
abgetauscht waren einigte sich G. Pawitsch
mit seinem Gegner auf ein Remis. Nach-
dem nun der Mannschaftssieg gesichert
war, einigte sich auch M. Gärtner (6. Brett)
auf ein Remis. Da spielten dann die Punkt-
verluste am 4. + 7. Brett für den Mann-
schaftssieg keine Rolle mehr.
Die 3. Mannschaft hielt lange mit und war
ein ebenbürtiger Gegner. Kein Punkt wurde
leichtsinnig vergeben, aber im Endspiel
siegte dann doch die Erfahrung der Weil
der Städter, die mit ihrer 1. Mannschaft
schon in der Landesliga kämpften. Erfolg-
reich punkten konnte Ralf Schuldt (3.
Brett), Robin Schuldt (5. Brett) und Alfons
Schillinger (6. Brett).

SC Öffingen 1 - SCM 1  1 : 3
Magstadt 1 im Halbfinale des Beziksmann-
schaftspokals!
Nach längerer Zeit nehmen wieder zwei
Mannschaften am Bezirksmannschaftspokal
teil. Das Los bescherte uns in der ersten
Runde den SC Öffingen, eine Mannschaft
aus der Kreisklasse Stuttgart-Ost. Wir tra-
ten in starker Besetzung am Freitag, 16. Ok-
tober 2009 in Öffingen an. Durch unter-
schiedliche Karenzzeiten in den Kreisen des
Schachbezirks Stuttgart kam Patrick Kulins-
ki (4. Brett) schon nach 30 Minuten in den
Genuss eines kampflosen Sieges. Sein Geg-
ner kam zu spät. Im Kreis Stgt.-Ost gilt noch
die alte Regel von 60 Minuten Wartezeit.
Hans-Peter Lawatsch (3. Brett) nahm wenig
später das Remisangebot seines Gegners in
unklarer Stellung an. Bis zum Schluss mus-
sten Marc Freymann (1. Brett) und Günther
Reimann (2. Brett) kämpfen. Nachdem der
Gegner von Günther Reimann aufgab und
somit der Pokalkampf gewonnen war, nahm
Marc Freymann das Remisangebot seines
Gegners an. 

Abteilung Tennis
www.tennis-magstadt.de
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Termine:
A-Klasse: Sonntag, 8. November
SV Nagold II : SCM II 
SV Herrenberg III : SCM III

Seniorenschach-Nachmittag:
Montag, 26. Oktober, ab 14.30 Uhr, im
„Das Haus“.

Jugend
Freitags:
Schulschach AG 16.30-17.30 Uhr
Fortgeschrittene I 17.30-18.30 Uhr 
Fortgeschrittene II 18.30-20.00 Uhr
Nächster Termin mit Trainer Torsten Schul-
te ist am Freitag 23. Oktober, 18.30 bis ca.
21.00 Uhr.
Die Kreisjugendeinzelmeisterschaft wird
wie in den vergangen Jahren in den Herbst-
ferien durchgeführt. Neben Schach gibt es
auch andere Aktivitäten. Spaß ist also ga-
rantiert. Informationen dazu gibt es beim
Schachtreff oder bei Jugendleiter Hans-
Peter Lawatsch.
Nähere Informationen über die Jugendar-
beit sind bei Jugendleiter Hans-Peter La-
watsch (Tel. 0 70 33/45 34 5), bei Jugend-
sprecher Qi Cheng Hua (Tel. 17480 ) oder
während den Übungszeiten zu erfahren.

Helferfest
Viele Mitglieder und Freunde des Vereins
haben geholfen, dass das Rießfest wieder
reibungslos abgelaufen ist. Bei diesen Hel-
fern wollen wir uns jetzt mit einem Helfer-
fest bedanken. Am Samstag, 24. Oktober,
um 19.00 Uhr, startet das Fest im Vereins-
haus des Musikvereins. Freuen Sie sich auf
einen gemütlichen Abend.

Chorproben:
Der Stammchor/Kinderchor gönnen sich
in den Herbstferien eine Woche Proben-
pause.
Die nächste Probe für inTakt ist am Mon-
tag, 02.November, um 20.00 Uhr, im Ver-
einsraum im Neuen Schulhaus.
Der Stammchor probt am Mittwoch, 04.
November, um 20.00 Uhr, im Musiksaal der
Schule.
Der Kinderchor probt am Mittwoch, 04.
November, von 18.30-19.30 Uhr, im Musik-
saal der Schule.
Der Jugend.Projekt-Chor probt am Sams-
tag, 14. November, von 10.00-12.00 Uhr, im
Vereinsraum im Neuen Schulhaus.

Rückblick 24. Weinfest
133,9 kg - so schwer war die diesjährige Sau
beim Weinfest.
In 24 Jahren brachte kein Borstenvieh so
viel auf die Waage.
Der glückliche Gewinner war Herbert Hen-
ning aus Sindelfingen, der mit seiner Schät-
zung von 133,5 kg am nächsten dran war.
Daniel Schmid aus Magstadt und Sana
Wengel aus Horb-Mühlen waren mit ge-
schätzten 134,5 kg die Zweitplazierten und
freuten sich über eine große Schinkenwurst
der Metzgerei Hommel.

Den 3. Platz mit geschätzten 133 kg belegte
Oliver Greiner aus Magstadt und durfte
ebenfalls eine Hommel-Wurst mit nach
Hause nehmen.
Doch nicht nur die Sau war eine Klasse für
sich, auch der Rest des Festes konnte sich
sehen lassen.
Am Samstagabend sorgten bereits zum 4.
Mal die „Schwarzwälder Top Sound Mu-
sic“ aus Lützenhardt für gute Stimmung -
es wurde sogar getanzt.
Ein weiteres Highlight war an diesem
Abend der Besuch der Württembergischen
Weinprinzessin Tabea I. aus Lauffen sowie
ein Weinkennerquiz bei dem es Weinpakete
und Einkaufsgutscheine der Getränke-
handlung „Singer & Leibfried“ zu gewin-
nen gab. Vielen Dank an dieser Stelle an
Wolfgang Leibfried, der den Besuch der
Prinzessin und das Quiz organisiert hat.
Der Sonntag stand dann ganz im Zeichen
der Blasmusik. Die Gastkapellen aus
Nufringen und Ehningen sowie die Stamm-
kapelle des MV Magstadt sorgten für gute
Unterhaltung.
Das Programm auf der Bühne war das Eine,
das Angebot im Saal das Andere gute Argu-
ment für einen Besuch des Weinfestes.
Eine reichhaltige Speisekarte, das Angebot
von 36 verschiedenen Weinen und ein tol-
les Kuchenbüfett überzeugten die zahlrei-
chen Besucher.
Hier deshalb ein herzliches Dankeschön an
alle Kuchenbäcker/innen und alle fleißigen
Helfer, die jedes Jahr für einen reibungslo-
sen Ablauf des Festes sorgen.
Außerdem bedanken wir uns noch bei fol-
genden Spendern:
- Petar für das Griebenschmalz
- Thomas Keller für die Zwiebelkuchen
- Gerhard Schuhmacher für die gestiftete

Sau
- Werner Hommel für die Würste und die

„Versorgung“ der Sau
Weiter geht es nun nach dem anstrengen-
den Weinfest erst mal mit einem freien Wo-
chenende für die Musiker und davor mit
den Proben.

Proben:
Am morgigen Freitag probt die Jugendka-
pelle ab 18.00 Uhr, die Stammkapelle ab
20.00 Uhr im Vereinsheim.

Freitag, 30. Oktober:
19.30-21.00 Uhr: Auftritt beim Blumen-
schmuckwettbewerb des Obst- und Garten-
bauvereins
Samstag, 31. Oktober:
18.00 Uhr: Ständchen im Vereinsheim 
(bitte rechtzeitig da sein!)

Herbstferien
In den Herbstferien vom 26.-30. Oktober
entfallen die Unterrichtsstunden und Or-
chesterproben. Wir wünschen allen Spie-
lern eine schöne Ferienwoche!

Halloweenparty
Wie im letzten Jahr wollen wir an Hallo-
ween wieder schaurig-schöne Stunden mit
Euch verbringen, und zwar am Samstag,
31. Oktober im Übungslokal. Für die Jün-
geren (bis einschl. 11 Jahre) von 16.00 bis
ca. 19.00 Uhr. Für die Älteren (ab 12 Jah-
ren) ab 19.00 Uhr - wer möchte mit Über-
nachtung (bitte Isomatte + Schlafsack mit-

bringen). Es erwarten Euch wieder Spiele,
ein Film und gruselige Überraschungen!
Bitte gebt den Anmeldeabschnitt bis Frei-
tag, 23. Oktober im Übungslokal oder bis
spätestens Donnerstag, 29. Oktober bei
Karsten Dörner oder Hendrik Schneider ab.

Termine:
15. November:
Auftritt bei der Lokalschau der Kleintier-
züchter in der Festhalle
29. November:
Vorspielnachmittag im kath. Gemeindehaus
13. Dezember:
Musikalische Umrahmung des Gottesdien-
stes in der ev. Kirche

Kreisliga Luftgewehr B 09/10 
Breitenstein III 1327 Ringe gegen SSG
Magstadt II 1234 Ringe
Am 10. Oktober 2009 verlor die 2. Mann-
schaft ihren Wettkampf in Breitenstein ge-
gen einen starken Gegner.
Die Ergebnisse im Einzelnen:
Fabian Kienle 270 (60/70/73/67), Link von
Uwe 345 (89/85/86/85), Schmidt Roland
288 (70/77/70/71), Schmidt Werner 331
(79/85/82/85) Ringe

Luftpistolenmannschaft Magstadt II 
Die Luftpistolenmannschaft Magstadt II
war in Weil im Schönbuch zu Gast.
Weil im Schönbuch II 1365 Ringe gegen
Magstadt II 1298 Ringe
Die Ergebnisse im Einzelnen. 
Heidrun Badjon 308 (78/79/76/75), Josef
Badjon 315 (78/78/86/73), Alois Gratz 331
(78/82/85/86), Siegfried Naß 332 (80/80/
87/85), Maria Petrycki 320 (79/77/81/83),
Gerhard Widmaier 287 (78/74/65/70) Ringe

Trainingszeiten im Schützenhaus:
Dienstag + Donnerstag von 19.00-22.00 Uhr

Vereinsmeisterschaften Bogen Halle
Am letzten Wochenende fanden in Mag-
stadt die diesjährigen Vereinsmeisterschaf-
ten Bogen Halle des BCM statt. 44 Schüt-
zen stellten sich der Herausforderung. Nur
wer an dieser Meisterschaft teilnimmt, ist
berechtigt an den weiterführenden Mei-
sterschaften innerhalb des Schützenbundes
teilzunehmen.

Vereinsmeister in der Halle wurden:
Wilhelm Selinger, Dagmar Kayser, Simon
Geiger, Jana Mengeu, Moritz Schwend,
Felix Fronk, Haris Mulalic, Saskia Weid-
mann, Lars Braun, Walter Walz, Markus
Janson, Melanie Gabler, Jan Baßler, Mich-
ael Matthes, Gunda Braun, Gerhard Baiter
Vorschau auf die nächste Veranstaltung 
Am Sonntag 01. November findet in der
Sporthalle 1 in Magstadt die diesjährige
Kreismeisterschaft Bogen Halle des Schüt-
zenkreises Böblingen statt. Der 1. Durch-
gang beginnt um 11.30 Uhr und der 2.
Durchgang gegen 16.00 Uhr. Für das leibli-
che Wohl der Schützen und der Zuschauer
sorgt das Wirtschaftsteam des BCM.
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Herbstprüfung/Vereinsmeisterschaft 2009 
Am kommenden Samstag, 24. Oktober
führen wir unsere Herbstprüfung und Ver-
einsmeisterschaft 2009 durch. Als Lei-
stungsrichter wurde Manfred Andress aus
Wilferdingen zugeteilt. Sieben Teams in
der Sparte „Begleithund“ und 4 Teams in
der Disziplin „VPG 3“ stellen sich den
schweren Anforderungen der Prüfungsord-
nung des VDH. Beginn der Prüfung ist um
08.00 Uhr mit dem Sachkundenachweis der
Begleithundeführer. Anschließend zeigen
die VPG-Hunde ihre Spürnase auf der
Fährte. Gegen 10.00 Uhr beginnen wir auf
dem Übungsplatz mit den Gehorsamslei-
stungen. Im Anschluss hieran müssen die
Begleithunde ihre Verkehrssicherheit und
Verträglichkeit im Straßenverkehr unter
Beweis stellen und die VPG-Hunde den
Schutzdienst absolvieren. Die Sieger der
Prüfung werden gegen 15.00 Uhr gekürt.
Interessierte Zuschauer sind herzlich will-
kommen! Wir bitten jedoch die Zuschauer,
ihre vierbeinigen Kameraden an diesem
Tag zu Hause zu lassen, damit die Prüfung-
steilnehmer nicht unnötig abgelenkt oder
gestört werden.  Wir wünschen allen Teil-
nehmern viel Glück und Erfolg! 

Terminvorschau:
14. November: Kameradschaftsabend

Übungszeiten:
Welpengruppe:
samstags 16.00 Uhr (Welpen bis 4 Monate)
Junghunde- und Freizeitgruppe:
sonntags 11.30 Uhr (ab 5 Monate)
Begleit-/Schutzhunde:
samstags ab 16.30 Uhr
mittwochs ab 19.00 Uhr
sonntags Fährte um 09.00 Uhr
Unterordnung, Schutzdienst um 13.00 Uhr
Turnierhundesport:
samstags von 16.30-18.00 Uhr
sonntags um 13.00 Uhr

Öffnungszeiten des Vereinsheimes:
Montags, mittwochs, donnerstags, freitags
und samstags ab 14.00 Uhr
Sonn- und Feiertags ab 10.30 Uhr
Dienstags Ruhetag

E-Mail: info.hsv-magstadt.de

Einladung zur Mitgliederversammlung
Am Freitag, 23. Oktober, um 19.30 Uhr,
findet unsere nächste Versammlung, nicht
im Vereinsheim, sondern bei unserem Mit-
glied Elke Schmidt, Blumenstraße 9, statt.
Als Tagesordnungspunkte sind vorgese-
hen:
1. Begrüßung
2. Bericht von der KV-Herbstversammlung
3. Lokalschau in der Festhalle

3.1 Aufbau
3.2. Personaleinsatz
3.3. Tiermeldeschluss

4. Verschiedenes
- 900 Jahrfeier 
- Jahreshaupttermine

Um vollzähliges und pünktliches Erschei-
nen wird gebeten.

An alle Garten- und Grundstücksbesitzer!
Auf Grund der großen Nachfrage führt der
Obst- und Gartenbauverein auch dieses
Jahr wieder eine Sammelbestellung für
Obstbäume, Beerensträucher, Gehölze und
Stauden durch.
Im großen Angebot einer bewährten Baum-
schule in Baden-Württemberg sind Obst-
bäume in Hoch-, Halbstamm-, Busch- sowie
Spindelbäume. Ferner viele Sorten Beeren-
sträucher,  Ziergehölze und Stauden.
Bitte überlegen Sie, welche Obstgehölze,
Beeren oder Ziersträucher Sie brauchen.
Wir vom OGV werden uns auch um eine
gute Beratung in Sorten- und Pflanzenaus-
wahl bemühen.
Ihre Bestellungen nehmen vom 22. Okto-
ber bis 02. November (ab 18.00 Uhr) gerne
entgegen: Kurt Widmaier, Telefon 4 23 73
und Rudolf Beutler, Telefon 4 31 05.
Die Auslieferung der Pflanzen erfolgt Mit-
te November 2009. Bitte beachten Sie hier-
zu die ergänzenden Informationen in den
folgenden Ausgaben des Magstadter Mit-
teilungsblattes.

Terminvorschau:
Freitag, 30. Oktober:
Blumenschmuck-Abschlussveranstaltung

Es ist soweit! Am kommenden Samstag,
24. Oktober werden wir im Heimatmuseum
den von Peter Schöck vor 40 Jahren bei der
Rad-Querfeldein-Weltmeisterschaft 1969 in
Magstadt aufgenommenen Film nochmals
vorführen und die neue Radfahrer-Ecke im
Museum präsentieren. Mehr dazu erfahren
Sie auf der 1. Seite und am Samstag bei
Ihrem Besuch im Heimatmuseum. 

Sehen ist das Eine und Genießen das ande-
re. Deshalb haben wir uns entschieden, un-
seren Besuchern im Rahmen unserer rä-
umlichen und personellen Möglichkeiten
auch eine kleine Bewirtung anzubieten.
Und dazu muss jetzt an dieser Stelle erklärt
werden, was sich hinter der angekündigten
„Dinnede“ versteckt, zumal dieses Gebäck
auch im Vorstand des Heimatgeschichts-
vereins einige Diskussionen („des kenn i
net“) ausgelöst hat. 

Mit Hilfe von Google habe ich aus dem In-
ternet erfahren, dass die Dinnede eine bäu-
erliche Spezialität ist, die im gesamten ale-
mannischen Sprachraum beheimatet ist.
Allerdings ist der Name dafür regional un-
terschiedlich: in Hohenlohe heißt sie
Blooz, im Badischen Dinelle, in Ober-
schwaben Blatz und Dinnette, in der
Schweiz Wähe oder Wehe, in der Region
Stuttgart Deie und in der Ulmer Gegend
Scherrkuchen. Eines verbindet aber alle -
es gibt sie nur am Backtag. Wenn auf den
Höfen Brot gebacken wurde, war der Vor-
mittag der Bäuerin mit dem Kneten des
Teiges voll ausgefüllt, zum Mittagessen ko-
chen war keine Zeit. Deshalb bereitete sie
etwas mehr Teig vor, rollte daraus run-
de/ovale Fladen aus, belegte sie mit allerlei
Eigenerzeugnissen vom Hof und backte die
„Dinneden“ direkt auf dem Stein im Ofen. 

Ein Rezept für
Bürli - das sind
Brötchen - und
Dinnete finden Sie
unter anderem bei
www.swr.de/kaffe-
oder-tee/rezepte.

Wenn Sie nun noch
wissen wollen, wie

unsere Dinnede schmeckt, kommen Sie
einfach am kommenden Samstag in das
Heimatmuseum. Aber bitte kommen Sie
nicht alle auf einmal - unser Chefbäcker Pe-
ter Müller beschickt von 14.00-19.00 lau-
fend den Ofen. Außer der Dinnede gibt es
aber auch noch Schmalz- und Kräuterkäse-
brote, Landjäger, leckere selbstgebackene
Kuchen und natürlich kalte und warme Ge-
tränke. 
Die Bewirtung erfolgt in den Räumen des
Heimatmuseums, denn draußen ist es,
selbst wenn es gerade einmal nicht regnet,
einfach schon zu kalt und ungemütlich.
Kommen Sie und bringen Sie Leben ins
Heimatmuseum - wir haben es für Sie stim-
mungsvoll und gemütlich eingerichtet. Die
ebenfalls neu eingerichtete Schlafstube
können Sie allerdings nicht benutzen - dar-
um hat uns das dort eingezogene „Frauen-
zimmer“ ausdrücklich gebeten („do kennt’
jo jeder komma“). 

Trotzdem - herzlich willkommen im Heim-
atmuseum - wir freuen uns auf Ihren Be-
such am kommenden Samstag!

Liebe Mitglieder und Freunde unseres
VdK-Ortsverbandes Magstadt,
schon ist die Hälfte des Oktobers vorbei
und somit kommt der nächste Termin, zu
dem wir uns wieder einmal treffen wollen. 

Am Mittwoch, 04. November, um 14.30
Uhr, haben wir unseren Filmnachmittag
im Kleintierzüchtervereinsheim in der Os-
waldstraße vorgesehen. Über einen regen
Besuch würden wir uns freuen. Wenn Sie
die Möglichkeit haben, aktivieren Sie doch
Freunde und Bekannte.

Bereits zwei Wochen später, am Sonntag,
15. November haben wir die Feierstunde
zum Volkstrauertag.
Wenn wir uns an die Grundidee der Grün-
dung des VdK erinnern, ist die Verbindung
zum Volkstrauertag ein wichtiges Bin-
deglied.
Auch wenn wir bereits über 60 Jahre Frie-
den in unserem Land haben, leider nicht
auf der ganzen Welt, sollten auch die jün-
geren Mitglieder den Weg in die Feierhalle
finden zu Ehren derer, die bestimmt nicht
freiwillig ihr Leben verloren haben.
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Bericht aus Berlin mit Delegiertenwahlen, Ehrungen und Kreis-
ausschuss zur Werkrealschule
Am Donnerstag, 22. Oktober, um 19.30 Uhr, beginnt unsere Kreis-
mitgliederversammlung in Böblingen im Paladion, Silberweg 18.
Unser wiedergewählter Bundestagsabgeordneter und Kreisvorsit-
zender, Florian Toncar, wird hochaktuell aus Berlin berichten. Par-
allel finden Delegiertenwahlen für die Bezirksparteitage statt.
Am Freitag, 23. Oktober, um 19.00 Uhr, ist Mitgliederehrungs-
abend in Weil der Stadt in der Wendelinskapelle, Herrenberger
Straße. Andreas Knapp hält den Festvortrag „60 Jahre Grundge-
setz“. Als Laudatoren sprechen MdL Heide Berroth und Hans Die-
ter Scheerer.
Mit der Einführung der Werkrealschule in Baden-Württemberg ab
dem Schuljahr 2010/2011 beschäftigt sich der Kreisausschuss der
FDP Böblingen in seiner nächsten Sitzung am Donnerstag, 29. Ok-
tober, ab 19.5 Uhr. Diese wird als wichtiger Schritt gesehen, um die
Durchlässigkeit in unserem dreigliedrigen Schulsystem weiter zu
verbessern. Zu klären sind die notwendigen Ressourcen, Finanzen,
individuelle Betreuung, die Frage der möglichen Ganztagesschule
und Organisationsfragen in den Kommunen. Die FDP strebt be-
sonders in der Einführungsphase eine weit größere Flexibilität an,
als die Schulverwaltung dies im Moment vorsieht. Alle Mitglieder
sind herzlich eingeladen zum mitdiskutieren. Nähere Information
ggf. über Andreas Knapp in Sindelfingen oder Heide Berroth unter
0 71 59/92 07 79).

Herbstausflug in den Spessart
Der diesjährige Herbstausflug der Volksbank Magstadt fand am 15.
Oktober 2009 statt und führte vom Herzen des Spessarts ins liebli-
che Taubertal. Im berühmten Wasserschloss in Mespelbrunn erhielt
die Reisegruppe bei einer Führung einen historischen Überblick
über das Schloss und seine Erbauer.
Nach dem Mittagessen ging die Fahrt weiter am Main entlang nach
Wertheim. Die alte Residenzstadt ist eine moderne Stadt in histori-
schen Mauern. Bei einer Stadtführung bewunderten wir die reich
verzierten Bürgerhäuser und die historischen Fachwerkbauten, die
den anmutenden Charme der Altstadt ausmachen.

Der Ausklang des Tages mit einem Abschlussvesper fand im Re-
staurant Hasen in Kornwestheim statt. Gegen 21.30 Uhr erreichten
die Reiseteilnehmer, erfüllt von vielen schönen Eindrücken, wieder
Magstadt.

Landesweiter Wettbewerb zur Auszeichnung
kommunaler Bürgeraktionen 2010

Bürgerschaftliches Engagement stärken - jetzt bewerben bis 01.
Dezember 2009
Auch 2010 wird das Land Baden-Württemberg wieder ehrenamtli-
ches und bürgerschaftliches Engagement honorieren - mit dem
Wettbewerb zur Auszeichnung kommunaler Bürgeraktionen. Mit
der Auszeichnung sollen vorbildliche Leistungen von Bür-
gern/innen auf kommunaler Ebene im Dienst der Gemeinschaft öf-
fentlich anerkannt werden. Die Auszeichnung soll zugleich zu ei-
genverantwortlichem, gemeinnützigem Handeln und zu kritischem
Engagement für das Gemeinwohl ermutigen und den ehrenamtli-
chen sowie den bürgerschaftlichen Einsatz als notwendige Ergän-
zung und Alternative zum Handeln der öffentlichen Verwaltung auf
dem Gebiet der Daseinsvorsorge betonen. Bis zum 01. Dezember
2009, daran erinnert jetzt das Landratsamt Böblingen, können sich
einzelne Personen oder Gruppen, die auf dem Gebiet des Land-
kreises Böblingen aktiv sind, bei ihrer Gemeinde oder beim Land-
ratsamt Böblingen bewerben.
Am Wettbewerb können sich Bürgeraktionen beteiligen, die der-
zeitig tätig sind oder deren Projektabschluss nicht länger als zwei
Jahre zurückliegt. Ausgezeichnet werden solche Initiativen, die in
ihren Beweggründen, ihrer Tätigkeit und ihrer Wirkung beispiel-
haft sind und die in ihrer Gemeinde oder im Landkreis gemeinnüt-
zige Ziele im kommunalen, sozialen oder kulturellen Bereich ver-
folgen. 
Als auszeichnungswürdige Zielsetzungen kommen beispielsweise
Aktivitäten zur Förderung umweltbewussten Verhaltens, zur Erhal-
tung von Kulturdenkmalen, zur Entwicklung und Förderung des
ländlichen Raums sowie zum Umwelt-, Natur- und Tierschutz in
Betracht. Ebenso soziales Engagement, ob in der Kinder- und Ju-
gendbetreuung, unterstützende Patenschaften im Schul- und Aus-
bildungsbereich - insbesondere auch für Kinder/Jugendliche mit
Migrationshintergrund, Alten- und Nachbarschaftshilfe, bei der
Eingliederung von Aussiedlern oder aber in der Betreuung und In-
tegration Behinderter in die Gesellschaft. Beispielhafte Jugendi-
nitiativen, die Bekämpfung von Gewalt gegen Frauen, Kinder und
Jugendliche, Kriminalitätsverhütung und -bekämpfung sind weite-
re Stichworte, ebenso die Förderung der örtlichen Kultur sowie von
Sport, Spiel und Freizeitgestaltung.
Einzelpersonen oder Personengruppen (auch Vereine, Netzwerke
und Verbände), die am Wettbewerb teilnehmen möchten, können
sich bei ihrer Gemeinde- oder Stadtverwaltung sowie beim Land-
ratsamt Böblingen, Geschäftsstelle des Kreistags, Parkstraße 16,
71034 Böblingen, bewerben. Auch ein Vorschlag Dritter ist mög-
lich. Allerdings sollte die Bewerbung möglichst bald eingereicht
werden, da die Gemeinde/Stadt, beziehungsweise das Landratsamt,
die Unterlagen bis spätestens 01. Dezember 2009 an das Regie-
rungspräsidium Stuttgart weiterleiten muss. 
Die Bewerbungsunterlagen müssen einen Bericht über Beginn,
Dauer bzw. zeitlichen Aufwand, Ziele, Arbeit und Leistungen der
Bürgeraktion enthalten. Auch sollten die Finanzierung und Folge-
lasten der Vorhaben dargestellt werden sowie ein gesetzlicher Ver-
treter oder eine Vertrauensperson benannt werden. Dieser Bericht
sollte möglichst mit Anschauungsmaterial, wie Bilder oder Bro-
schüren, versehen sein. Denn bewertet werden unter anderem Art
und Dauer der Aktion, Ideenreichtum und Originalität, zeitlicher
und finanzieller Aufwand, die Erreichung der angestrebten Ziele,
die Förderung der Gemeinschaft, die Hilfe für Mitbürgerinnen und
Mitbürger sowie die Vorbildwirkung für ähnliche Aktionen. 
Die genauen Teilnahmebedingungen sind bei den Städten und Ge-
meinden oder beim Landratsamt Böblingen erhältlich. Auch im In-
ternetangebot des Landkreises Böblingen können die Wettbe-
werbsgrundsätze abgerufen werden unter /Rubrik Aktuell.
Auskünfte gibt die Geschäftsstelle des Kreistags im Landratsamt
unter 0 70 31/663-1509, Fax 0 70 31/663-91509 oder Email: kreis-
tag@lrabb.de.
Die von der Gemeinde, von der Stadt oder vom Landratsamt ge-
prüften Unterlagen werden dann an das Regierungspräsidium
Stuttgart weitergeleitet, das wiederum dem Innenministerium die
besten Bürgeraktionen zur Auszeichnung vorschlägt. Beim Innen-
ministerium ermittelt ein Gremium aus diesen Vorschlägen bis zu
45 auszeichnungswürdige Bürgeraktionen. Die Preisträger/innen
werden im Rahmen einer Abschlussveranstaltung vom Minister-
präsidenten des Landes Baden-Württemberg mit einer Urkunde
und einer Zinnplakette ausgezeichnet.
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